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Todes. 24. April 1900.)

Badische Chronik .
* lltüppnrr , 23 . April. Hier wurden am Weg nach dem Dnr -

lacher Wald junge Obstbäiime demolirt ; die Gendarmerie hat dein
. Lands»:." zufolge einen der Missethäter dingfest gemacht und in
Arrest nach Karlsruhe abgeführt. Hoffentlich bekommt man auch
noch seine traurigen Spießgesellen .

* Ntorzheim. 24. April. Als gestern Früh 7 Uhr der von
Vahingen kommende Zug in Möhringen einfnhr . passtrte ein
mit 2 Kühen bespanntes Fuhrwerk des Friedrich Winter gerade
das Geleise und wurde von dem Zug erfaßt. Die auf dem Wagen
sitzende Schwester des Besitzers . Wittwe des Gemeiiidepflegcrs
Wagner, wurde unter den Zug geschleudert und buchstäblich zer¬
malmt . Von den beiden Thiereu ist eines bereits verendet , während
das ander« geschlachtet werden mußte . Wen die Schuld an dem
Unglück trifft, ist noch nicht festgestellt.

* Mannheim , 24 . April . Aus Unvorsichtigkeit erschossen
wurde gestern Abend halb 10 Uhr in der Küche der Kanngießer -
sehen Wirtschaft I 1 , 8 (älter Storchen ) die daselbst bedienstete
16 Jahre alte Hedwig Gawronsky von dem 17jährigen Wirths -
sohn Albert K'anngießer , Friseurlehrlmg von hier ; derselbe han-
tirte mit einem mit einer Schrotpatrone geladenen Flobertge -
wehr , das sich entlud und das Mädchen in Me rechte Schläfe traf .
Der Dhäter ist verhaftet .

* Schwetzingen , 23 . April . Am Sonntag Nachmittag wurde
in Rheinau die Uebergabe des neuerbauten Friedhofes vollzogen.
Die zur Feier Eingeladenen versammelten sich bei der Wirtschaft
zum „Relaishaus "

, von wo aus sich , unter Vorantritt der freiw.
Feuerwehr der Zug in Bewegung setzte . Auf dem Friedhof er-
öffnete der Mannergesangverein Rheinau -Stengelhof die Feier¬
lichkeit mit einem Liede , worauf Herr Bürgermeister Bolz den
in jeder Beziehung zweckentsprechend eingerichteten Friedhof Den
beiden Konfessionen übergab . Hierauf sprachen Herr Stadt¬
pfarrer Freund von Neckarau und der evangelische Geistliche
Herr Vikar Godelmann von Oftersheim , in formvollendeter,
sinnreicher Rede die Bedeutung des Friedhofs behandelnd . Mit
einem Liede des „Lieberkranz" wurde die bedeutungsvolle Feier
geschlossen .

3 Ipokkersweier (A. Offenbnrg), 23. April. Heute Nach¬
mittag fand hier Gemeinderathswahl statt ; wiedergewählt wurden
die bisherigen Gemeinderäthe Herr Karl Ludwig Kern , Metzger-
meister , mit 97 und Herr Josef Schmitt II , Landwirth, mit 84
Stimmen. Herr Rochus Kasper winde mit 63 Stimmen neu-
gewählt . Die Wahl vollzog der älteste Gemeiuderath , da der Bürger¬
meister z. Zt . schwer erkrankt ist .

* Emmendingcn, 21 . April . Gestern tagte in Offenburg der
badische Staatsärztliche Verein zur Besprechung
wichtiger Fragen , welche von den Herren Medizinalreferenten
des Ministeriums des Innern , den Herren Göheimrath Dattlehner

Grotzh . Hoftheater zu Karlsruhe .
Gesammt -Gastspicl des Opcrnpcrsonals des Grösst) . Hof- nnd

Nationaltheaters Mannheim.
Zum ersten Male : Die Königin von Saba .

Oper in vier Akten (nach einem Text von Mosenthal ) von
Carl Goldmark.

A . H . Karlsruhe , 24 . April . Es ist wirklich wahr — wie
Verdi 's „Traviata "

, die längst den Siegeszug durch die Welt
hinter sich hatte , fast ein halbes Jahrhundert brauchte, um am
Karlsruher Hoftheater letzten Sonntag ihre Erstaufführung zu
erleben, so haben wir cs der Mannheimer Schwesterbühne zu ver¬
danken , das des berühmten österreichischen Komponisten G o I d-
mark wirkungsvolle Oper „Die Königin von Saba " gestern
schon, nachdem sie erst etwas über ein Viertel -Jahrhundert
vollendet , auf der Karlsruher Bülme erschien . Und wären die
Mannheimer nicht damit gekommen , Herr Mottl hätte uns sicher
auch das zweite Viertel -Jahrhmtdert noch warten lassen. Und
doch, wie Viele hat schon Goldmarks farbenprächtige Oper ent¬
zückt, wie gern hat man in anderen Theatern den leidenschafts¬
vollen und melancholischen Weisen gelauscht , die Einheitlichkeit,
Großzügigkeit und das ganze orientalische Kolorit des Werkes
bewundert, welch letzteres von Mosenthal geschickt nach
Andeuttmgen der Bibel — dabei unter direkter Verwendung von
Stellen des Hohenliedes — dramatisch wirksam gestaltet wurde.
In der gestrigen Aufführung durch die Mannheimer traten , zu¬
gleich bei der glücklichen Behandlimg des Orchesters durch Herrn
Hofkapellmeister Kahler , alle die großen Vorzüge der Oper ,
mit dem Gipfelpunkt m der Versührungsszene des zweiten Aktes,
in ein Helles Licht . Freilich wird der kritische Sinn
im Einzelnen auch an diesen : Werke genug auszusetzen haben, und,
bei aller Anerkennung der reiche:: Jnstrunrentation , die sich öfter
Wagner zum Dkuster nahm , doch auch hie und 4v eine gewisse
leise Monotonie und Oberflächlichkeit Meyerbeer ' scher Art wohl
ionhrnebmen. Mer an der Phantasiepollen GesarmnruLÜLltuno

und Ober-Mvdizinalrath .Hauser , eingeleitet wurden .
' Eine große

Anzahl von Teilnehmern aus dem ganzen Lande waren er¬
schienen, so daß der große Saal vollständig besetzt war . Heb¬
ammenwesen , Säuglingssterblichkeit, Jmpstmg :rnd di« Stellung
der Staatsärzte betreffende Gegenstände bildeten die Aufgaben
der Erörterungen . Den Vertretern der Regierung, insbesortdere
dem Nestor 'der badischen Staatsärzte , wurde, den „Brsg . Nachr.

"
zufolge, in begeisterten Worten der Dank für ihr Wohlwollen für
den Stand ausgesprochen .* Katzenmoos (A . Waldkirch ) , 22 . April . Am Sonntag Nach¬
mittag gegen 3 Uhr brach auf noch unaufgeklärte Weise hier ein
Waldbrand aus . Trotzdem schon eine große Fläche lichterloh
brannte , gelang es den Bemühungen einer Anzahl Männer unter
Leitung des L-attlenneisters Volk von Oberwinden des Feuers
Herr zu tverden . Allerdings bedurfte es aller Anstrengung der
wackeren Männer , daß das verheerende Element nicht den in der
Nähe beginnenden Fichtenbestand vernichtete .

& * Freibnrg , 23 . April . Die Krcisversammlnug setzte heute
Vormittag ihre Berathungen fort . Für die Förderung der Rind¬
viehzucht und der Jungviehweiden wurden wieder 14 000 M . aus¬
geworfen. Die Schweinezucht , eine der bedeutendsten des Landes
— der Ueberfluß an Milchschweinen über den eigenen Bedarf be¬
trägt 25 000 Stück , wurde mit 600 M . bedacht . Für Förderung
der Pferdezucht stehen wieder 1000 M . im Voranschlag. Ueber die
Bienenzucht und namentlich die Erfolge der Landesausstellung in
Cminendingen berichtete Herr Geh. Regierungsrath Salzer .
Im Voranschlag fiir 1901 sind 600 M . vorgesehen . Für den Bau
und die Erhalttmg der Sttahen und Wege wurden 99 278 M . ,
für „Kreiswege" wieder 78 771 M . in den Voranschlag eingestellt.
Sodann erfolgte die Genehmigung des Stratzenprogramms für
1901 . Die Reihenfokge für die nächsten sechs Jahre ist folgende:
Emmendingen , Staufen . Breisach , Neustadt, Etten 'heim, Enmren-
dingen. Die Kreisversammlung nahm zuletzt den für das Jahr
1901 ausgestellten Voranschlag mit 569 758 M . Ausgaben und
281 005 M . Einnahmen einstimmig an und genehmigte für den
ungedeckten Aufwand von 288 753 M . die Erhebung einer Kreis¬
umlage von 4,35 Pfennig auf 100 M . Steuerkapital . Die den
Schlich bildenden Wahlen enthielten auch die Wahl eines Kreis -
ausschußmitgliedes, welche auf Herrn Bürgermeister H u g a r d-
Staufen fiel.

* St . Blasien, 22 . April . Vorige Woche fand in unserem
Gesangvereine „Licderkranz" VorstandAvahl statt . An Stelle des
seitherigenVorstandes. Herrn Bezirksthierarzt Huber , welcher nach
Oberkirch versetzt wurde, wurde einstimmig Herr Oberlehrer
B a i e r zum Vorstande gewählt. Derselbe hat es als Dirigent
verstanden, feit noch nicht ganz zwei Jahren den Verein um ein
Beträchtliches in die Höhe zu bringen . Möge er mm als Vorstand
und Dirigent noch recht lange dem Verein erhalten bleiben.

* Schopfhcim , 23 . April . Nachrichten aus Freiburg
(Schweiz ) zufolge ist dort ein Mechaniker Strütt , Sohn der hier
wohnenden Wittwe Strütt , ertnmken.

* Jnzlingcn , 22 . April . Von einen: schweren Unglücke be¬
troffen wurde gestern die Frau des Tanzlehrers Ficht von
Lörrach. Dieselbe unternahm gestern in Begleitung ihres Mannes
einen Ausflug hierher . Abends auf den: Heimwege begegnete
ihnen eine führerlos däherrasende K: rtsche , die fast zertrümmert
war . Frau Ficht konnte zwar noch answeichen, wurde aber doch
durch das Gefährt erfaßt , auf die Seite geschleudert und erlitt so

und der letzten Wirkung der Oper wird auch der schärfere Kritiker
darum nicht weniger Freude haben.

Die Aufführung des Werkes durch unsere Mannheimer Gäste
war eine vortreffliche , gehoben durch eine effektvolle Ausstattung .
Daß auch hierin die Mannheimer nicht sparen, geht daraus hervor ,
daß dort für die Ausstattung der „Königin von Saba " 12 000 M .
ausgeworfen wurde, während für unsre prunkvoll -künstlerische
„Zauberflöte-Dekoration"

, auf die wir mit Recht stolz sind, nur
9000 M . angesetzt waren . Was nun die einzelnen Sänger angeht ,
so war es namentlichHr . M o h w i n k e l, der als König Salomon
bald die ganze Aufmerksamkeit auf seine wundervolle , weichtönende
Stimn :e lenkte und so vergessen machte, daß Maske und Spiel der
Rolle des Königs und Propheten nicht ganz entsprach . In der
Titelrolle entwickelte Frau Rock e-H e i n d l in ihrer Stimme
Kraft und Leidenschaft ; ihre Geberden waren nicht immer uraß-
voll. Sehr sympathisch sprach sodann die Wiedergabe der Sula -
mith durch Frl . D : ma an und auch Frl . van der Dyver
bewährte sich in der kleinen Aslaroth-Parthie mit dem hübschen
Lockruf. Von den Herren trat nach Hrn . Mohwinkel der Assad des
Hrn . Krug in den Vordergrund des Interesses ; aber die gut¬
turale Art seiner Tonbildung und eine augenscheinliche Indis¬
position hinderten ihn , trotz einzelner kraftvoll -heldenhafter
Stellen die volle Gunst des Publikums sein zu nennen . . Er er¬
innerte vielfach an Hrn . Panli 's Art . Herr F e n t e n als Hohe¬
priester und Herr V o i s i n als Palastaufseher Baal -Hanan
(welcher Name im „Hohenlied " übrigens als Weinberg-Gegend
gemeint ist) befriedigten recht, wie überhaupt das Znsammen -
spiel ein treffliches war . Der Chor zeichnete sich däbei durch
gute Stimmen m:s . Anderseits rmrßte auch das graziöse Ballet
das Interesse des Publikums z .u gewinnen und besonders der Fest¬
reigen und Bienentanz im dritte: : Akte, mit den Einzeltänzen von
Frl . B e t h g e nnd Frl . D ä n i k e , gefielen sehr . Schüße war
im dritten Akt nur , daß die letzte Vernihrnngsszene Affads durch
die Königin in Fortfall kan: und dadurch die Königin nach ihrer

iVßPM Saloniki tylir '. II nnm trU+r» ■ ffn ■hftli .r.fltun rrkfct

schwere Verletzungen , daß lt . „Markgr . Dgbl." an ihrem Auf
kommen gezweiselt wird.

)— ( Wallbach (A . Säckingen) . 23 . April . Ein frecher Di »
wurde hier verhaftet . Am Hellen Tag , Vormittags 9 Uhr , wollte
ein Stromer in einer Wohnung einen Kasten ausräumen . Er
hatte bereits einige Kleidungsstücke auf das Gesimse gelegt, um es
dort bequemer abholen zu können , wurde aber von der Frau des
Hauses überrascht. Er konnte ergriffen und in den Ortsarrest
verbracht werden . Der Ortsdiener beförderte ihn dann nach
Säckingen . Es stellte sich dort nun beim Verhör heraus , daß der
Stromer an demselben Tag in Säckingen und Tags vorher in
Murg Diebstähle verübte. — Hier herrscht unter den Hühnern
die Geflügelcholera.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 84 . April.

L . Karlsruher Tnrugemeinde. Vom herrlichsten Wetter be¬
günstigt, machte die „Turngemeinde Karlsruhe ", die demnächst ihr
40jähriges Bestehen feiert, am letzten Sonntag ihre diesjährige
erste Frühjahrstnrnfahrt unter Betheiligung von etwa 50 Mann ,
wobei die „Alters -Riege " besonders stark vertreten war . Mit dem
Zuge 7 .09 Uhr gings nach Malsch , von hier über Waldprechtsweier
auf 'den Mählberg zum „Karlsruher Aussichtsthuvm" , der eine
großartige Aussicht ins Murgthal imd die Rheinebene bot . Nach
einem Aufenthalt von etwa 20 Minuten ging's hinunter nach
Michelbach und von da marschierten die Turner unter fröhlichem
Gesang nach Gaggenau, wo eine Begrüßung 'durch die dortigen
Jahns -Jünger stattfand . Im „Hecht" daselbst wurde dann das
in jeder Beziehung vorzügliche Mittagessen eingenommen , wobei
verschiedene Toaste cnisgebracht wurden und mancher launige Witz
diesen oder jmen der Tafelrunde traf . Um halb 3 Uhr war Auf¬
bruch nach der Eberfteinburg , wobei die „Alters -Riege " den
jüngeren Turnern im Marschieren'nicht nachstunden. Um 8 Uhr
wurde 'das „Alte Schloß" Baden erreicht , welches einer eingehenden
Besichtigung unterzogen wurde und bäld darauf langten die
Turner in Baden an , zum Dheil müde .zwar, doch wie immer frisch
und fröhlich. Mancherdurch die Ansttengung der Tour angefachte
„Brand " konnte nun gelöscht werden . Mit Zug 8 .34 kam die-
frohe Turnerschaar wohlbehaltenund vergnügt in der Residenz cm.

dl . Die Gesellschaft „Ulk" hielt am Sonntag in ihrem
Vereinslokale , in dem festlich dekorirten oberen Saale zum Lands¬
knecht zu Ehren der Vereinsdamen einen sogenannten „Kaffee¬
klatsch" ab . Um 4 Uhr Nachmittags waren gegen 40 Frauen an -
weserrd, die dem Kaffee und Zubehör ungenirt zusprachen. Prolog ,
Festreden , >Gesangs- und humoristische Vorträge wurden pro ,
grammmäßig abgewickelt, währenddem die Zeit unbemerkt dahin¬
flog, bis Abends 8 Uhr beim Uebergang zum eigentlichen
Familienabend , wo natürlich jeder „Ulker " seiner „Ulkerin " sich
wieder nahen durste, der Platz bald zu klein erschien, um die an ,
wesenden 80 Personen bequem plaziren zu können. „Eul " und
„ Eulinnen " fühlten sich im Ulk-Eulcnnest so behaglich , daß erst, als
die Mitternachtstunde schlug, der allgemeine Aufbruch begann , mit
den: allseitigen Wunsche, auf baldiges ähnliches Wiedersehen!

8 In Brand gerieth gestern Abend in der Küche eines in der
Körnerstwße wohnenden Maurers zum Füllen von Stroh »
sacken bereit liegendes Stroh . Das Feuer wurde ohne fremde
Hilfe gelöscht. Schaden ist nicht entstanden.

mehr auf der Bildfläche erschien . Vielleicht fürchtete sie nur 'den
Zuganschluß nach ihrem Mannheimer Saba nicht mehr zu erreichen
und verlegte -darum das Zusammentreffen mit Asiad auf unfern
mit Recht so beliebten Karlsncher Bahnhof . Im fiebrigen ober
hot der stürmische Beifall , haben die nicht endenwollenden Her¬
vorrufe den Mannheimer Künstlern gezeigt , wie herzlich sie un¬
willkommen waren und wie hoch ihre Kunst hier gewerihet wird .
Wir haben alle Ursache, den Leitern der beiden Hofbühnen für die
Austausch-Gastspiele 'der beiden Theater dankbar zu sein und sehen
ihnen auch in Zukunft stets mit großer Freude entgegen . Die
großherzoglichen Herrschaften und Prinz Karl und Gemahlin «
welche der Aufführung bis zum Schluß beiwohnten, gaben gleich¬
falls ihre Anerkennung durch herzlichen Btzifall zu erkennen.

Gastspiel des Karlsruher Hoftheaters i«
Mannheim .

— Mannheim , 24 . April . Das Schauspiel-Ensemble des
Karlsruher Hoftheaters, welches in Austausch mit den Monn -
heirner Künstlern heute hier gastirte, hatte zwei Stücke mitge¬
bracht! : M o l : e r e's „Frauenschnle " und K o pp e l-S ll f e l d'S
„Frau Königiu". Was die nur mäßig besuchte Aufführung an -
betrisft , jo begrüßt der Kritiker der „N e u e n B a d . Landes -
z t g .

" das Dioliere'
sche Stück mit Freuden und sagt dann über

die Aufführung : „Den „Arnolphe" recht zu spielen, bedarf eS
eines sehr tüchtigen Künstlers. Me Karlsruher hoben ihn in
.Herrn Reiff . Er erfaßt seine Aufgabe in einem realistischen
Stile , hält sich alles Rhetorische und Pqthettsche glücklich vom
Leibe, ist komisch , ohne ins Lächerliche zu verfallen, nicht ohne
leichte Neigung , im Mienenspiel zu übertreiben, aber trotz kleiner
Schwächen und großer Effekte echt und ehrlich . Er scheint ein
gereister , nachdenksamer Künstler . Mtt anmuthigster Frffche spielte
Frl . Müller Arnolphes viel umstrittenes Pflegetöchterchje«
Agnes , durch Liebe ' wissend, die reine Thorin . Die anderen Bür ,
jisr , histW- Narüer Kseu« ictnatuap tanatnfiiTiaar als ixmU frwüi
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* S . K. H. der Großherzog hat der in der gestrigen Audienz

empfangenen Deputation aus Mannheim zugesagt, mit der Groß¬
herzogin die dortigen Rennen am 7 . Mai zu besuchen.* Krieg der Schleppe ! Der Krieg gegen die Schleppe ist in
ein neues Stadium getreten. Nicht mehr bloß Aerzte, Hygieniker
und Journalisten kämpfen gegen das Ungethiim, auch stadtpolizei¬
liche Verordnungen sollen nunmehr gegen dasselbe ins Feld ge¬
führt werden. So beschloß jetzt das Ttadtverordnetenkolleginm
Mit 31 gegen 23 Stimmen , den Rath zu ersuchen , dahin zu Wirker:,
daß das Schleifen und Schleppen der Frauenkleider und -mäntel
auf dem Straßenboden verboten werde leider nur — in Dresden !

§ Taschendiebstähle . In einem größeren Geschäfte auf der
Kaiserstraße wurden drei Frauen ihre Portemonnaies mit 1 .50,
7 und 18 Mark Inhalt aus ihren Rocktaschen gestohlen .

Die Immatrikulation des deutschen Urouprinzen
in Bonn.

(Telegraphischer Bericht .)
— Bonn , 24 . April . Der Kaiser und der Kronprinz trafen

heute Morgen 10 Uhr bei herrlichstem Wetter hier ein und wurden
vom Publikum mit brausenden Hochrufen begrüßt . Zum Em¬
pfange waren Prinz nnd Prinzessin von Schaumburg -Lippe und
der Oberbürgermeister anwesend . Unter Glockengeläute und dm
jubelnden Zurufen einer dichten Menschenmenge fuhren der Kaiser
und der Kronprinz durch die spalierbildenden Schulen und Krie¬
gervereine nach dem Palais des Prinzen von Schaumburg . Im
ersten Wagen fuhr der Kaiser in der Uniform des 1 . Garderegi¬
ments mit seiner Schwester , der Prinzessin von Schaumburg -Lippe
Im zweiten Wagen folgte der Kronprinz in Oberleutnantsuniforn :
mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg -Lippe. Alle Fenster
der Häuser waren dicht besetzt .

Vor dem Hauptportal der Universität war ein Baldachin
aufgestellt, unter welchem der Rektor, Professor Freiherr v o n L a
Valette , der Senat , der Kultusminister , der Kurator der Uni¬
versität von Rottenburg dm Kaiser und dm Kronprinzen er¬
warteten . Beide trafen um 12 Uhr ein und wurden vom Rektor
unter Vorantritt des Smates durch ein Spalier von Lorbeer¬
bäumen in die Aula geleitet. Pedells eröffnet«: den Zug . Der
Prinz und die Prinzessin von Schaumburg -Lippe, sowie die Um¬
gebung schlossm sich an . In der Aula war ein Tisch aufgestellt,
<ntf welchem das Albnm, Matrikel und Erkmnungskarte lagen.
Im Hintergründe sah man ein Lorbeer-Arrangemmt . 20 Char¬
gierte mit Fahnen flankiertm dasselbe . Die Versammlung bot
ein glänzendes Bild . Zahlreiche Ehrengäste waren anwesend,
darunter Generaloberst von Los , Oberpräsident Nasse , der
Regierungspräsident , die Oberbürgermeister von Köln und Bonn ,
die Rektoren der Universität Berlin , der Akademie in München
und der Technischen Hochschule in Aachen , die Spitzm der Civil-
und Militärbehörden , die evangelische und katholische Geistlichkeit .

Der Kaiser nahm vor dem genannten Tische Aufstellung,
links von ihm der Kronprinz . Nachdem die Kapelle des 140 . Re¬
giments einen Marsch gespielt, hielt der Rektor die folgende
Ansprache :

„Kaiserliche und Königliche Hoheit ! Ew . Majestät wollen
dem derzeitigm Vertreterder Univerfitätallergnädigst gestatten, dm
erhabmen Schirmherm unserer alma mater ehrfurchtsvoll zu
begrüßen . Hochbeglückt sind wir durch die Anwesenhest Eurer
Majestät , Höchstwelche ja selbst, wie mich der hoch-selige Kaiser
Friedrich es wicht verschmäht haben, zu «nserm Schülern gerech¬
net zu werdm . Mit Stolz und Dank blicken wir auf die selbst
gezeichnetm Namen , welche unser Album zierm . Die schönen
Hoffnungm , zu denen der Jüngling berechtigte , erfüllt der zum
Mann gereiste Herrscher in herrlicher Weife . Eurer Majestät
starker Arm sichert Deutschlands Grmzm , die dmtsche Flagge
weht m:f allm Meeren und Kunst und Wissenschaft, Handel und
Wandel blühen unter dem verständnißvollm Schutze unseres
genialm Kaisers . Daß Eure Majestät der Bonner Studenten¬
zeit sich freundlichst erinnern , haben wir oft gmug erfahren :
der höchste Beweis gnädiger Huld :m>d ehrenden Vertrauens
wird uns heute zu Theil , wo Eure Majestät dm eigenen Sohn ,
Seine Kaiserliche und Königliche ' Hoheit dm Kronprinzen des
deutschen Reiches und von Preutzm unserer Universität zuführm .
Wie Eure Majestät seiner Zeit sich hier Aller Herzen gewonnen
haben, so wird auch der neue hohe Kommilitone es bald erfahren,
weil trm und warm ihm unsere Herzen entgegenschlagen .

"
Nach der Ansprache des Rektors zeichnete sich der Kron¬

prinz in das Album - ein . Der Rektor verpflichtete dm
Kronprinzen 'durch Handschlag, der Umversitätsrichter überreichte
die Erkennungskarte , der Dekan der jnristischm Fakultät mit
einer kurzen Ansprache das Kollegienbuch . Nunmehr begrüßte

fische Art ist . Mer mich sie gewannen durch die sorgfältige ge¬
schmackvolle Behandlung der Verssprache, die dem ganzm En¬
semble eigen und bei uns auf das angmehmste empfunden wurde .
Hier ist wohl ein Berdimst der Regie des Herm Dr . K i l i a n zu
würdigen , der der ganzen Aufführung künstlerisch schöne Einheit¬
lichkeit zu wahrm wußte.

Was dann dm Werth der „Frau Königin" angeht, ist der¬
selbe Kritiker auch hier mft uns einig und meint : Es scheint, daß
am „ Cour d' amour " die „ Fliegenden" gehalten wurden . Schwie-
germutter -Berfe -Witze : Mittelalter -Minnegesang ; pumpasen,
Hohmtwyl und Bersklingklang . Es ist zuviel. Fasson « lä
dessus . Das Lachen ist — eine ernste Sache . Die Aufführung
schenkte die Bekanntschaft mit zwei Künstlem , die sich leider nun¬
mehr von der Nachbarbühne nach München wmden . Den Ullrich
des Herm Herz belebte kraftgesättigter Humor und eine prächtige
Natürlichkeit sehr glücklich. Frau Gerhäuser entzückte mit
schmeichelnder Schelmerei nnd Liebenswürdigkeit als minnige
„Frau Königin .

" Frau Höcker (Gräfin von Narbonne) und Herr
Höcker (Gabriel von Rosmwörth ) zeigten sich als sehr geschickte
Schauspieler . Das Publikum ließ Maliers mit Koppel- Ellfeld
büßm . Es war Theater „m Petit comitd"

. Aber der Beifall suchte
durch Intensität zu ersetzen, was ihm an Fülle fehlte und erkannte
dankbar die Tüchtigkeit der befreundeten Künstlerschast an. Glei¬
ches sei hier gethan.

Vermischtes .
— Kam- urg , 24 . April. Hier droht jetzt auch zwischen Hafen¬

arbeitern und Rhedern ein neuer Konflikt anszubreche».
Nachdem kürzlich die Schanerlente eine Fordernng auf Erhöhung des
Taglohns nm 50 Pfg . gestellt hatten , verlangen jetzt die Elbschiffer
«veulalls Lohnerhöhung .

----- dmqenvroich , 24 . April. (Telegr.) Das Feuer , welches
gestern Nachniittag 1 Uhr in dem Fichtenbestande der Gemeinde
Imgenbroich ans der Hochebene ausbroch , hatte bis gegen 5 Uhr
Nachmittags ca . 2000 Morgen beste Fichtcnkultnr und alten Be¬
stand verbrannt. Auch 2 angrenzende Gemündewälder wurden vom
Feuer zum Theil vernichtet. Eine starke Löschniaunschaft ist aufge -
boteu , welch : mit Erfolg drr weiteren Ausbreitung des Feuers ent-
gegentntt.

der Rektor dm Kronprinzen als jüngsten Kommilitonen und
gab dem Wunsche Ausdruck , daß auch er die ernste Wiffenschaft
mit frischem Jugrndmnth vereinigen möge. Er schloß mft einem
Hoch auf dm K a i s e r , das braufendm Widerhall fand . Die
Musik spielte die Nationalhymne .

. Der Kaiser reichte dem Rektor die Hand , begrüßte alsdann
verschiedene Anwesenden und ließ sich die Mitglieder des Smats
vorstellen . Dann schritte :: der Kaiser rmd der Kronprinz und die
Begleitung im Zuge zun: Portal , von dem die Abfahrt unter
dm jnbelndm Hochrusm des Publikums erfolgte.

Nach der Immatrikulationsfeier machtm der Kaiser und
der K r o n p r i nz verschiedene Besuche . Hierauf fand Früh -
stiickstafel bei dem Prinzen und der Prinzessin von Schaumburg -
L:ppe statt. Für Nachmittags ist eine Dampferfahrt auf
dem Rhein in Aussicht genommm . Abends findet der große
Kommers in der Beethovenhalle statt.

Telegramme der „Bad . Prelle" .
— tofcn , 24. April. Bei der Auflösung der polnischen

Versammlung in Gosty » spielten sich laut „Pos. Tagebl."
Szenen ab , die jeder Beschreibung spotten . Als der Kommissar die
Versanm 'lnng anflöste, weil die Behörden schwer beleidigt
wurden , erscholl Geschrei und Gejohle . Gendarmerie mußte
den Saal gewaltsam raumen . Der Kommissar wurde schwer
beleidigt . Ein Mann wollte ihn thätlich angreifen nnd
wurde nur - durch den Probst daran gehindert . Die Vorgänge
wecdei : ein gerichtliches Nachspiel haben.

— Wien, 24 . April . Im Abgeorduetenhausc begründet
Pernersdörsser dm Drmglichftitsanttag auf Aufhebung des 8 64
des Strafgesetzes (betr . Beleidigung von Mitgliedern des Kaiser¬
hauses) . Während seiner Rede kam es zwischen Alldeutschen und
Christlich -Sozialen zn heftigen, andauernden Zusammenstößen,
weshalb der Präsident die Sitzung unterbrach. (Ff . Ztg .)

— Wien , 24 . April. Der Abgeordnete der deutschen Volks¬
partei Völkel hat den antisemitischen Abgeordneten Wo hl meier
wegen eines Rencontres in der gestrigen Sitzung des Abgeordneten¬
hauses fordern lassen.

— Sofia , 24 . April. Die diplomatische Agentur in
Wien wird im Laufe dieses Sommers gänzlich aufgehoben und
durch ein Konsulat ersetzt werden.

— Aom , 24 . April. Bei dem letzten öffentlichen Konsi¬
storium waren , einen: römische » Berichte der „Köln . Volksztg ." zu¬
folge . u . A. anwesend: Die Kronprinzessin von Schweden
und Norwegen mit ihrem älteren Sohne, Prinzen Gustav Adolf ;
Prinz Max von Baden und Gemahlin ; Gräfin Tram . geb.
Herzogin Mathilde von Bayern ; Bischof Dr . Adolf Fritzen von
Straßburg ; Prinz Radziwill mit Familie aus Berlin u .s.w .

— Aom , 24 . April . Italien hat sich Frankreich und
Rußland angeschlossen , um eine internationale Verstän¬
digung vorzuschlagen, welche den Zweck haben soll , den Sultan
zu zwingen, Reformen in Macedonien einzuführen.

— Konstantinopel, 24 . April . Der Sultan hat den Khedive
und dessen Familie eingeladen, Mitte Mai nach Konstantinopel
zu kommen .

— Brüssel, 24 . April . Das gestern in Paris anfgetanchte
Gerücht über eine angeblich bevorstehendeVerlobung der Prin¬
zessin Clementine mit dem Fürsten von Bulgarien wird
hier als vollständig aus der Luft gegriffen bezeichnet .

— London, 24 . April . Unterhaus . Im weiteren Verlauf
der Sitzung wurde ein Antrag angenommen, betr . Einsetzung
einer Kommission , welche das System der Dampfschifffahrts-Sub¬
vention in fremden Ländern und ihre Einwirkung auf den eng¬
lischen Handel untersuchen soll.

— London, 24 . April. In hiesigen politischen Kreisen be¬
spricht man mit großem Interesse ein Telegranmi aus Rom , wel¬
ches berichtet, daß man an amtlicher italienischer Stelle der
Ansicht sei. der Ausfuhrzoll ans englische Kohle ver¬
dräng « jene vom italienischen Markte z» Gunsten der bel¬
gischen , amerikanischen und vielleicht auch deutschen Kohle.
Kitzlig Leopold soll sich anläßlich seines jüngsten Besuches in
Italien eingehend mit dieser Angelegenheit beschäftigt haben , da er
in dieser Zeit schon über die Bewegungen der englischen Kohlenaus¬
fuhr gut unterrichtet war.

Minister DeleaM in Petersburg .
— Petersburg , 24 . April . Zu Ehren des Ministers des

Auswärtigen D e l c a s s e fand gestern Abend bei ::: russischen

— tzkaris , 24 . April. (Tel ) Der Svortsmann Lucien Cham -
ponillan erschoß sich gestern in Chantilly, nachdem er sein
2 Millionen betragendes Vermögen auf den Rennplätzen
verloren hatte .

— ßorancec, 24 . April. (Tel.) Der Landwirth Bri « res ist
unter dem dringenden Verdacht verhaftet worden , daß er selbst
der Mörder seiner 5 Kinder sei . Es sind schwere Belastungs¬
momente gegen Brieres festgestellt worden . Bittres soll das ent¬
setzliche Verbrechen begangen haben , weil eine Frau , zu der er leiden¬
schaftliche Neigung gefaßt hatte , erklärt hatte , sie könne einen Mann,
der so viele Kinder habe, nicht heirathen . Die Verhaftung des Vaters
erfolgte , nacktem man außer andern Verdachtsbemcisen entdeckt hatte ,
daß die Mordthat mit dem eigenen Messer Bittres begangen wurde
und daß das Hemd desselben nnd seine Hände Tintenflecke aufweise::,
die nur bei dem Umwerfen eines in der Kommodenschublade befind¬
lichen Tintenfasses entstanden sein können.

Kleine Zeitung .
r-\ - Stenographische Vorlesungen an der Kölner Handelshoch¬

schule . Das Kuratorium der Kölner Handelshochschule — die am
i . Mai d. I . feierlich eröffnet wird — hat zum Vertreter des
stenographischen Lehrfachs nach Stolzr -Schrcy den Vorsitzenden
des rheinisch -wesiphälischen Stenographen -Derbandes , Mittelschul¬
lehrer Wolfs, gewählt. Die stenographischen Vorlesungen des
Sommersemesters umfassen die Einführung in das Einigu «gs»
systrm Stolze -Schrcy in die Phono -Stenographie francaise und in
die -deutschen und französischen kaufmännischenSpezialkürzungen .
Die Uebnngen erfolgen an Stoffen aus der deutschen und franzö¬
sischen Handelskorrespondenz und Handelsberichterstattung unter
Zugrundlegung von Originalstenogrammen und veröffentlichten
Verhandlungsberichten. Die deutschen nnd französischen Kurse
laufen nebeneinander her . In : Wüttersemester folgen Uebnngen
in deuffcher Debattenschrift und in englischer Shorth and made
easy . Bei genügender Betheiligung werden schon mit den:
Somn :ersemester für Fortgeschrittene Fortbildungsüdungen im
System Stolze -Schrcy beginnen. An smnnitlichen Vorlesungen
und Uebnngen können zu dem festgesetzt« ! Honorar von 100 Mark
auch Hospitanten theilnehmen.

Minister des Auswärtigen , Grafen Lambsdorf ein Gala -
Diner statt, zu dem sämmtliche ÄNnister und Hofwürdenttäger ,
Spitzen der Militär - und Marinebehörden geladen waren . Vor
dem Diner stattete Delcasse den ruffischen Ministern und obersten
HofchargenBesuche ab . Heute begiebt sich Delcasse nach Szarskoje
Szelo zum Besuch des Kaiserpaares .

Zu dem Besuche Deloasfe 's schreibt das „Journal de St .
Petersburg " : Der Besuch beweise übrigens wieder einmal , wie
fest die Bande sind, welche die beiden verbündeten Mächte mft ein¬
ander verknüpfen.

— Paris , 24 . April . Gegenüberuen anläßlich der Petersburger
Reise Delcasss's von 'den Nattonalisten verbreiteten Meldungen,
daß die Abbernftrng des russischen Militävattachees , Oberst Mu -
raview, auf Ansuchen des Bttnisterimns Waldeck-Ronssean er¬
folgte, erklärt heute der „Siecle " : Die ruffische Regierung habe
die Maßnahme aus eigener Jnittative ergriffen . Oberst Muva-
view habe vor einiger Zeit den Auftrag erhalten , die Organi¬
sation der französischen Veteranea -Brrcine , die gleichzeitig Unter¬
stützungsvereine seien, zu studieren. Der Militärattaches habe
bei dieser Gelegenheit in Gesellschaft des Präsidenten dieser Ver¬
eine, des Nattonalisten P a t € , in verschiedenen Städten Ver¬
sammlungen besucht, in denen aber keine militärische Angelegen¬
heiten besprochen , sondern lediglich nationalistische Parteifrage «
verhandelt wurden . Graf Lambsdorff fei der Ansicht gewesen,
daß Oberst Mnravicw ans seiner diplomatischen Rolle herans -
grtretcn sei und habe deshalb seine Abberufung beschlossen.

— Paris , 24 . April . Das „Echo de Paris " will wissen, daß
während des Petersburger Aufenthalts des französischen Mini¬
sters des Aenßern, Dclcaffs's , auch die Frage einer russischen An¬
leihe zur Sprache kommen werde. Es handelt sich angeblich um
eine Anleihe von 5 Millionen , van welchen zum mindesten V - in
Frankreich und der Rest in Berlin , Amsterdam und Brüffcl be¬
geben werden 'soll. Das Anlehen werde wahrscheinlich ein
4prozentiges sein , zu einem Kurse zwischen 86 und 90 . Der Um¬
stand, 'daß sich der Pariser Agent des russischen Finanzmini¬
steriums , Raffalowitsch, nach Petersburg begeben habe, hänge
offenbar mit der geplanten Finanzoperation zusammen.

K6 London, 24 Aprl. In hiesigen divlomatischen Kreisen
herrscht die Ansicht , daß die Reise des französischen Ministers des
Aenßern Del 'cassS nach Petersburg mehr der Mittelmeer -
als der asiatische » Frage gelte. Uebrigens ist man hier übe :
die Reise Delcasfts absolut nicht beunruhigt , da man im Auswärti¬
gen Amt der Meinung Ausdruck verleiht , daß die Beziehungen
zwischenFrankreich nnd England trotz Faschoda und Trans -
vaal niemals besser gewesen sind als heute.

— London, 24. April. „ Daily Mail " meldet ans Peters¬
burg : Die Reise des französischen Ministers des Aenßern Delcassö
hänge in erster Linie mit der chinesischen Frage zusammen.
Rußland und Frankreich würden die Garantie für die In¬
dem nitätsza hl nng Chinas an die übrigen Mächte übernehmen.
Die Räumung Pekings könne unverzüglich erfolgen . Der
chinesische Kaiser selbst habe sich in diesem Sinne an den Za¬
ren gewendet. Deutschland soll bereits seine Zustimmung zu
diesen : Plane gegeben haben.

Die Vorgänge in China.
= London, 24 . April . Reuter meldet aus Shanghai : Ein

kaiserlicher Erlaß ordnet anstelle des a'bgeschafften Staatsraths die
Bildung eines neuen Generalamtes für Staatsangelegenheiten an,
welches zunächst die von den Provinzen gemachten Reformvor¬
schläge prüfen soll . Me praktischen sollen nach, der Rückkehr des
Hofes nach Peking ausgeführt werden. Der neuen Behörde ge¬
hören Prinz Tsching und Lihungtschang an.

= London, 24 . April. Einem Telegramm des „Standard "

aus Shanghai zufolge wird aus Singanfu gemeldet, daß der Hof
bald Singanfu verlassen werde, wohin er sich aber begebe ,
bleibe Geheimniß . Die Provinzbeamten sollen beauftragt fein -
bis auf Weiteres keine Borräthe mehr nach Singanfu ab-
ziischickcn._

Auswärtige Todesfälle ,
Baden . Leopold Vogt , Rentner , 72 I . a.
Diersheim . Barbara Hanß geb . Erhardt , 71 I . a.
Kehl. Marie Butz, 66 I . a .

GEEHRTE
HAUSFRAU !

Sie haben gewiss die Erfahrung
gemacht , dass das Beste stets das
Billigste im Gebrauch ist . Die besten
Oats sind original „Quäker Oats“,
welche nur in geschlossenen Packeten
mit der Quäker-Schutzmarke verkauft
werden . Sie kosten zwar etwas mehr
als die minderwerthigenNachahmungen ,
aber dafür haben Sie Qualität . Bei

„Quäker Oats“ finden Sie keine
unverdaulichen Hülsentheile , keine
Unreinlichkeiten und keinen Staub.
Versuchen Sie ein Packet

« icht und Rheumatismus . Diese
vielverbreiteten Leiden wurde » in de»
letzten vier Jahren , seit Einführung
der,Zangoi -ehmitlung im FriedrithS -
bad Karlsruhe an $22 Patienten
mit großem Erjolg bekämpft, und d 's

aLerLestr:: Resultate erzielt. Aufzeichnungen dnniber befinden sich znr Eui-
fichtnehmr an der Kaffe . *93
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« rs dem Verwaltuugsbercich der Grosth . Oberdirektion des
Wasser - »nd TtratzenbaneS .

Versetzt :
Vner , Wilhelm, Geometer m Mosbach, zum Bezirksgeometer in

Mannheim ,
Klank , Georg, Anwärter in Karlsruhe , zur Wasser - und Stmßen -

bcm-Jnspektion Freiburg ,
Edelmann , Friedrich, Burecnmssistent in Lörrach, zu dem Bezirks¬

geometer in Staufen ,
Mayer , Karl , technischer Gehilfe in Staufen , zu dem Bezirks¬

geometer in Lörrach.
Die Beamtcneigenschaft verliehen:

Blank, Severin , vormaliger Kulturmeister in Freiburg in der
Stellung als Kulturaufseher .

Vertragsmäßig angenommen:
Sdam , Hermann . Bauführer bei der Wasser - und Straßenbau -

Inspektion Freiburg ,
Ullinger, Karl , technischer Gehilfe bei dem Bezirksgeometer in

Adelsheim,
Seist, Karl , techn. Gehilfe bei dem Bezirksgeonreter in Buchen ,
Frey, Adam, Landstraßenwärter in Neckarelz ,
Henn, Karl , Landstraßenwärter

'
in Hardheim.

Entlasten :
Echmidle, Joseph , Landstraßenwärter in Buch (wegen körper¬

lich« : Gebrechens) ,
Schmidt, Leovold, Landstraßenwärter in Niedernrühle (wegen

Kränklichkeit ) und
Günther , Engelbert , Landstraßenwärter in Gremmelsbach.

Persomilveräuderiinneu
im Ober -Postdirektionsbezirk Konstanz.

Uvbertrage« ist : dem Oberpostkassenkassier Gnerich in Kon¬
stanz die Rendnntenstelle, dem OberpostkassenbuchhalterElfering
in Konstanz die Kassierstelle und dem Postsekretär Happel aus
Kehl eine Buchhalterstelle bei der Oberpostkasse in Konstanz: den
Postsekretären Gamon aus Berlin eine Bureaubeamtenstelle erster
Klasse bei der Oberpostdirektiou in Konstanz und Koch aus Kon¬

(Nachdruck verboten .)
Anläßlich der z . Zt . im Gange befindlichenallgemeinen Feuer -

schau wird jeder Hausbesitzer und Geschäftsinhaber, jeder Künstler
und Gewerbetreibende, jeder Hotelier und Pensionsinhaber , vor
die zwar nicht angenehme, aber am Ende in seinem eigenen, seiner
Angehörigen und Angestellten Interesse vor die unerläßliche Frage
gestellt, ob für Feuersicherheit in so genügender Weife gesorgt ist,
daß ihn im Unglückssall in keiner Weise ein Vorwurf treffen
kann, daß er da, wo es sich nicht nur um Besitz, sondern leider
nur zu oft auch um Menschenleben und Gesundheit handelt ,
vor Gott und den Menschen bestehen könne , als einer , der sich seiner
Verantwortlichkeit im vollen Umfange Wohl bewußt war und in
dieser Beziehung Alles gethan hat , was irgend in seinen Kräf¬
ten stand.

Nicht wenige Norden derer sein , welche das , was sie selbst
mehr oder weniger bestimmt von einer Wünschenswertherr Ver¬
besserung ihrer Feuersicherheit wissen oder wissen konnten, lieber
vorher selbst ins Reine bringen , ehe es ihnen von den Herren
der Feuerscharr erst empfohlen oder gar zur Auflage gemacht wird .
Allen diesen veranttoortlichen Vorständen wird es sicher höchst
erwünscht sein, zu erfahren , daß es jetzt vermittelst einer jähr¬
lichen Ausgabe von nur wenigen Pfennigen möglich ist, die Feuer -
ncherheit 'in bisher ungeahnter Weise zu erhöhen.

Interessenten ist Gel^ enheit geboten in hiesiger Gr . Lan¬
desgewerbehalle die permanente Ausstellung des rühmlichst be¬
kannten Pariser „Excelsior " -Momentfeuerlöschers im Ganzen , wie
auch in einzelne Theile zerlegt, zn besichtigen und alles Nähere
aus ’bem dabei aufliegenden Prospekte zu ersehen . —

Schlagfertig geladene „Excelsior" -Momentseuerläscher be¬
finden sich außer bei Unterzeichnetem auch im Zentralfeuerhause ,
hier.

Vielleicht dient es als Maaßstab für die Bedeutung des
„ Excelsior -Momentfeuerlöschers" , 'daß nachdem der Moninger Neu¬
bau mit 8 Apparaten , verschiedene Behörden und Private mit ein¬
zelnen solcher vorausgingen , nunmehr vor einigeü Tagen eine
alte erste hiesige Firma in ihren Verkauf- und Lagerräumen
zehn große Pariser „Excelsior-Momcntfcnerlöscher" aufhängen
ließ ; und dieß , dügleich es an Hydranten und sonstigen Feucrsicher-
ungen verschiedenster Art im Hanfe nicht fehlte. — Wenn nun
Kaufleute sich aus eigenem Antriebe zu solcher stteu-Anschaffung
verstehen und nicht lieber 10 Hydranten mehr aufstellen oder von
den bereits vorhandenen Pumpen -Systemen die Zahl erhöhen, —
so muß doch jeder ernste Manu sich sagen : Was eine erste Firma
thut, um ihre Verantwortlichkeit für alle Fälle zu decken , darf wohl
vorbildlich dienen und jeden Familienvater , jeden Vorstand hoher
Behörden, Verwaltungen und großer und kleiner Betriebe jeder
Art, veranlassen, festzustellen , wie viele Apparate im Bezirke
seiner Verantwortlichkeit zu hängen sind .

In Betracht kommen 'dabei vor Allem:
Kirchen , Spitäler , Asyle , Hotels , Privatpenfioncn , Kn ,

ferne« , Waarenhänser , Vcrkanfsläde», Lagerhäuser , Maaren -
speicher und -Keller, und ganz besonders Werkstätten, Ateliers ,
einzeln liegende Billen, Herrensitze , Bauernhöfe , Theater , öffent¬
liche Bersammlnngs - «nd Belustigungs -Lokale , Wirthschaf-
te« «sw . _

Als weiterer Beleg dafür , daß Niemand die Verantwortung
für Unglücksfälle auf sich nehmen will solange es ein so radikales ,
handliches und billiges Mittel gibt, wie der „Excelsior" -Moment -
seuerlöscher es gegen Feuer ist. muß u . A . auch das jüngst mit so
großer Umsicht geleitete Künstlerfest „3 Tage im Morgenlandc "

angeführt werden.
Obgleich nämlich in den Festräumen (unsere Festhalle) eine

starke Feuerwache anwesend war und auf je 12 Meter Entfern¬
ung ein gewaltiger Hydrant angebracht und auch alle sonstigen
Vorsichtsmaßregeln getroffen sind , erfolgte auf Anfrage des Ge-
neral-Bertreters des „ Excelsior " -Momentfeuerlöschers" von obi¬
gem Festkomitee dennoch der Bescheid, daß 12— 15 große „Excel¬
sior" .Momentfeuerlöscher sofort anzuliefern seien . Die davon
geladene vorräthige Anzahl wurde denn auch sofort der Feuer¬
wache übergeben und von derselben mit Dank willkommen ge¬
lben . c

Wenn die Städte - Verwaltungen und Feuerwehrkom¬
mandos sich dazu herbeilassen. zweiseitige , ausführ -
liche Zeugnisse voll höchst Lobes auszustellen, so ist
dabei doch war Allem festzuhalten , daß dieß durchaus
uicht etwa in der Absicht geschah , mn dem Erfinder des „ Excelsior"
>omit zu einem größeren Geschäfte zu verhelfen. Im Gegentheil,
es liegt klar zu Tage , daß aus verschiedenen Gründen Zeugnisse
' *** nerweiaert dass sie lieber einer einheimische :: Fabrik aus¬

stanz eine Burea '.cheamtenstelle erster Klasse bei der Oberpostdirek-
tion Karlsruhe ; dem Postsekretär Schubnell aus Karlsriche die
Oberpostsekretärstelle in Villingen und dem Pastsekretär Martin
aus Tonaueschingen diejenige in Lörrach ; dem Posrsekretär Hart -
mann aus Waldshut die Postmeisterstelle in Breisach .

Versetzt: Postrath Oster von Erfurt nach Konstanz: Oberpost-
kassenrendant Rechnungsrath Weinmann von Konstanz nach
Karlsruhe ; Postsekretär Dohmen von Lahr nach Köln ; die Ober-
postassistenren Hug von Konstanz nach Karlsruhe , Grass von
Pforzheim nach Konstanz ; die Postassistenten Fischbach von Karls¬
ruhe nach Stockach. Wilhelm von Pforzheim nach Singen . Kiesel
von Mannheim nach Lahr , Heim von Mannheim nach Triberg ,
Limb von Pforzheim nach Offenburg , Kunisch von Meßkirch nach
Konstanz , Weiß von Furtwangen nach Lörrach , tzßlinger von Furt -
Wangen nach Lahr ; Telegraphenassistent Freund von Schopfhemr
nach Freiburg .

Etatsmäßig angcstcllt: die Postpraktikauten Hoffmann in
Donarieschingen rmd Zehme in Konstanz als Postsekretäre : die
Postassistenten Heintze in Donaueschingen , Hurter in Villingen ,
Sprengel in Furtwangen , Gumpert in Säckingen, Fäßler in
Schopsheim; die Postanwärter Braun und Störk in Freiburg ,
Martin in Offeiiburg und Münzer in Radolfzell als Postassisten¬
ten ; die Telegraphenanwärter Weiß in Furtwangen und Grau
in Skeustadt als Telegraphenassistenten.

In den Ruhestand trüt : Oberpostassistent Ackermann in
Freiburg .

Konkurse in Buden.
Mannheim . Frftdrich Heft. Konkursverwalter Kaufmann Gg .

Fischer . K- nkursforderunacn sind bis zum 1 . Juni bei hie¬
sigem Amtsgericht anzumekden . Prüfung der angemeldeten
Foroerungen 14 . Juni .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
53 Stern m , 21 . April . Der Dampfer .Hamburg " ist am 22. ds. in

Suez und „ Lahn " in Newyork angekomme » . „ König Aidert" ist am 22. von
Singapore adgegangen. „Stolberg " ist am 22 . in Bahia angekommen „ Halle"
und „Rhein" sind am 23. in Bremerhaven angekommen . „ Hobenzollern" ist
am 23 . von Gibraltar abgegangen . „Köln" hat am 23 . Eastbourne passirt .

gestellt worden wären , ja es ist ein Fall bekannt, wo 'der Preß -
vertreter selbst zugab, daß er zur Feuerprobe kam , mit dem feste»
Vorsatz diesen „ausländischen Schwindel" gründlich unschädlich zu
machen uüd zu entlarven , — daß er aber nach der Probe , nicht um¬
hin konnte , dem die Probe leitenden Herrn seine vollständige Be¬
kehrung einzugestehen .

Also es sind diese Zeugnisse das indirekte Produkt der aller -
chineichelhastesten Anerkennung für dm Ersirider, denn es steht
zwischen den Zeilen ungefähr zu lesen : Die Zweckmäßigkeit , leichte
Handhabung , Löschkraft und Dauerhaftigkeit sind im „Excelsior"
derartig mit billigem Anschaffungspreisevereinigt , daß, nachdenr
er bei uns nicht nachgemacht werden darf , wir schon froh sein
wollen, wenn die Bürgerschaft aus unserem Zeugnisse ersieht, wel¬
chen unermeßlichenSegen sie durch die Allgenrein-Anschaffung des-
elben sich und der ganzen Stadt bereitet. — Denn es liegt auf der
Hand , daß wenn jede Familie , jeder Betrieb , jede Feuerwehr »,
Militär - , Polizei -Wache. Unfallstation usw. den „Excelsior" bei sich
hängen hat . im Handumdrehen an einer Brandstelle, sie sei wo sie
wolle, erst ein , dann 2 , 5 , 10, 20 „Excelsior" -Apparate erscheinen
werden und Alles bereits gelöscht ist, ehe noch der erste Löschzug
unter günstigsten Umständen, bespannt sein konnte. — Die Er¬
klärung 'davon ist sehr einfach : Der Lösch - Apvarat hing eben schon
im Voraus schlagfertig dicht bei der Brandstelle und löschte blitz¬
artig . auf einen Stoß zu Boden.

Also um 'die eigene Feuersicherheit der Städte in dem denk¬
bar größten Maße zu erhöhen, wurden diese Zeugnisse gegeben.

Ist nun der „Excelsior " -Momentfeuerlöscher der Tod jedes
entstehenden Schadenfeuers, so geht von ihm auch während der
hoffentlich langen „brandlosen" Zeit eine Wirkung ans , welche
von Bielen noch höher geschätzt werden wird , als erstere — denn
die Beruhigung der Feuer -Angst ist eine nicht hoch genug anzu -
schlagen'de Errungenschaft.

Nachdem es leider ein Ding der Unmöglichkeit ist , das allein
Richtige zu thun , (nämlich sämmtliche Interessenten durch Reifende
besuchen zn lassen , um den „ Exelsior-Momcnt -Feuerlöscher" in
natura vorzuführen) , weil die allgemeinen Unkosten bei einem so
billigen Artikel, welcher nur ein Mal und dann nur in wenigen
Exemplaren angeschasst wird, noch durch Reise - re . Spesen ver¬
mehrt und dadurch 'der Verkaufspreis desselben unberhältniß -
mäßig erhöht werden würden , — so bleibt nur der eine Behelf ,
d . i . auf diesem Wege in so gedrängter Weise als möglich , die un¬
erreichten und unübertreffbaren Dienste des „Ercelsior -Moment -
Fenerlöschers" und seine wichtige Bedeutung für 'das Allgemein¬
wohl bekannt zu machen . Ferner die Wahrheit derselben durch
untrügliche Zeugnisse und Dhatiachen zu belegen. — und im
Uebrigen dem gesunden Urtheile aller Interessenten anheim zu
geben , daß sie von einer so bedeutsamenSicherungsmaßregel gegen
einen unerbittlichen. Jeden zu jeder Stunde bedrohenden Feind ,
vermittels eines unbedeutenden Geldopfers ausgiebigen Gebrauch
machen werden .

Prospekte stehen gratis und franco zu Diensten.

Der kleine Apparat kostet 25 Mk . ; Füllung dazu 4 Mk.
Der große Apparat kostet 35 Mk . ; Füllung dazu 8 Mk.
Netw Kassa . Frei ab hier . Nach auswärts unter Nachnahme.
Genaue Unterweisung zur Zeit im Druck ; dieselbe ermöglicht

auch dein Unkundigsten die soforÜge Erstellung einer Löschanlage.
Autoinatische Entsicherung liegt jedem Apparate bei . Auf starkem
Karton aufgezogene Unterlagtasel kann für 1 Mk . inikbezogen
werben. Jeder Apparat - trägt meinen Namen . Bei Abnahme
größerer Anzahl auf ein Mal entsprechender Preisnachlaß .

Feirerwehren genießen Vorzugspreise.

Einige Zeugnißauszüge zur gefl. Kenntnißnahme an fügen
zeichne

Hochachtungsvollst
M . Allfeld ,

Seneral -Verlreter de; „Ercelsior -Momenl -Zeuerlöschers ",
System Carrö . pari;,

Karlsruhe , Akavemiestratze 22.
Karlsruhe (Baden), 17. Januar 1401 .

. . . . . . . Wir bestätigen gerne , daß ein ganzer
Erfolg errungen wurde . In überraschend kurzer Zeit wurde ein
Saminbrand, eine in Thecr getränkte Holzbütte, sowie ein mit Peirolemu
«vergossener Tbcerhausen mit dem „ Srceliwr "-Apparate (System Earrch
Paris ) gelöscht und damit dessen löschende Wirkung auf» Prägnanteste
gezeigt .

Das Kommando der Freiwilligen Aenerwehr .
(gez.) Schlackter.

Seite 3.
Auszug ans deu StandeSdiicheru Karlsruhe.

Eheschließungen :
20 . April . Josef Ganz von Bietigheim, Schleifer hier , mit R»

bertine Huber von Heidelberg .
20. „ Karl Kunzmann von Baden, Reserveheizer hier , mit Ro¬

sine Kratt von hier.
20 . „ Alfred Schroeder von Hamburg , Schlosser hier , mit Eli ,

sabeth Müllich von Kaiserslautern .
20 . „ Lorenz Landhäußer von Forchheim , Kuffcher hier , mit

mit Elisabeth Karle von Forchheim .
20 . „ Sinwn Klotz von Ichenheim, Sergeant hier, mit Maria

Münschbach von Ichenheim.
20 . »» Adolf Bertsch von Bietigheim, Hausdiener hier , mit

Margarethe Herrmann von Maikcnnmer.
20 . „ Karl Glaser von Fautenbach, Portier hier, mit Marga¬

rethe Booz von Jngenheim .
20 . „ Friedrich Filsinger von Ramsbach, Kaufmann hier , mit

Katharine Schöninger von Werl der Stadt .

« affe » s1and de » Rh- iu«.
z> a »au , 24 . Avril. Morgens 6 Uhr 5,40 m, gefallen 16 cm.

24 . April . Morgens 6 Uhr 8,56 m . fällt.

Wetterbericht beS Ventralbur. für Meteorol. und Hybrogr.
Mitteleuropa gehört noch zum Bereich eines Hochdruckgebietes,

doch hat sich dessen Kern ans den Nordosten des Erdtheils verlegt;
die hierdurch bedingten nordöstlichen Winde haben etwas abgekühlt
und ist das Wetter wie bisher heiter und vielfach ganz wolkenlos .
Mäßig warmes und wenig bewölktes Wetter ist zu erwarten.

Witlrrungsbrobatztungril der Mrtrorolog . Station HarUrupe .

April
viro « .

mm
Ttzsrm.

in Q
« b'or.
Ancht. « «»chttaMt

hi » >• !. ■Hub v >« « i>

23 . Nachts 9U. 751.7 12 .0 5 .2 49 NO 3
heiter

24 . Mrgs . 7 11. 762 .7 8 .0 4 .7 59 NO wolkig
24 . Mittags 2 ll. 750.7 16.2 5 .2 38 NO n

Höchste Temperatur am 23 . April
folgenden Nacht 7 .0.

9 .3 ; niedrigste in der darauf»

Mannheim, 1. November 1900 .
Der Wahrheit geuiäß bestätige ich, daß der Excelstor-Moment -Feuev»

löscher aus dem Feuerwehr-UebungSplatze ernstlich geprobt und für sehr
»raktisch befunden wurde. Die leichte und einfache Handhabung »
owie die staunenswerthe rasche Wirksamkeit bei dem Feuer , welches
ofort durch den Strahl der mit Wasser gemischten Flüssigkeit gedeckt und

erstickt wird , sind hierbei sehr hervorzuheben .
Wegen allen diesen Vorzügen ist der genannte Apparat für

Fabrikanlagen , Magazine , wo brennbare Stoffe aufbe¬
wahrt sind , HStelS , Schul» und Krankenhäuser , Kaserne «
u. s. w. für die Feuersicherheit als erste Hilfe sehr zu
empfehlen .

Der Feuerwehr - Kommandant .
(gez.) Elz.

Freiburg i. v . , 22. September 1900.
. . . . Bestätige hiemü, daß bei der Feuerlöschprobe die kräf¬

tige , durchschlagende Wirkung des Excelsior -Moment-FeuerlöscherS all¬
gemein überrascht hat. — Ich nehme deshalb gerne Veranlassung
denselben als wirksames und außerordentlich handliche » Mittel
zu empfehlen. Gegen Kamin- und Zimmerbrände x . dürfte
kaum ein bessere » Geräth geboten werden könne «.

( gez.) Hauser,
I. Kommandant der Feuerwehr .

Bamberg , 20. Dez. 1900 .
. . . . . . . . E» wird bestätigt, daß mit de« Excelstor»

Moment -Feuerlöscher höchst befriedigende Versuche vorgeführt
wurden.

„ES ist auf Antrag de » Feuerwehr - Kommandos » mit
„Rücksicht auf die Zweckdienlichkeitund den praktische »
„Werth desselben beabsichtigt , die sämmtlichen größere »
„städtischen und stiftischen Gebäude mit solchen Apparate «
„auszustatten ."

,T qs Stadtbauamt Bamberg .
gez. Schwing , Baurath.

Nürnberg » 6. Nov. 1900. (Zweiseitige» Zeugnlß).
. „ Zuerst wurde der (kniprovifirte ) Kamin an seiner

„untere» Ocssnung angezündet und das entstandeneFeuer von unten
„ (Ofenthüre) aus mit dem nur 2 Liter enthaltenden Er»
„celsior - Moment- Fenerlöscher in allerkürzester Zelt
„ gelöscht. ES folgte eine mit Theer und Petroleum getränkte
„Bretterbude , gefüllt mit Hölzern aller Art und Hobelspähnen.
„Auch dieses ziemlich mächtige Feuer wurde durch eine«
„ etwas größeren,nur4Liter haltenden Excelsior - Moment »
„Feuerlöscher in dem Zeitraum von etwa nur 1 Minute
„ abgeloscht .

„ Als letzte Probe wurden 2 kkufen Theer auSgeschüttet, die
„ausgebreitete Theerfläche von etwa 5 qm mit Petro¬
leum überaossen und angezündet. Auch diese » große
„ Feuer wurde mit dem kleineren nur 2 Liter haltenden
„Excclsior - Moment - Feuerlöscher in der gleichen Zeit ab-
„ gelöscht . Allgemeiner Beifall ."

gez. Wolfermann , städt. Branddirektor .

Bamberg , 19 . Dezember 1900 .
. . . . . . . und muß das Resultat der Feuerlöschprobe mit

dcm Excelstor- Moment - Feuerlöscher » al» ein sehr befriedigende »
bezeichnet werden.

Wir nehmen keinen Anstand, auf Grund unserer
eigenen Wahrnehmungen und in Uebereinstimmung mit der Presse
den Excelstor - Moment - Feuerlöscher , für im Entstehen begriffene
Brände i » Fabriken , Geschäftsbetrieben , Theater » , Ver¬
gnügungslokalen u. s. w. besten» zu empfehlen .

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr .
(gez.) Castor .

Kalmar (Els.) , 3. Okt. 1900.
. . . Die Vorzüglichkeit des Excelfior-Moment -FeuerlvscherS

hat sich gelegentlich der hiesigen Feuerlöschprobe in vollem Umfange
bestätigt . — Die mit Theer und Petroleum getränkten » nd
in Brand gesteckten Holztheile und eine fließende , mit
Petroleum vermischte brennende Thcermasse sind mit
bewundernSwerther Schnelligkeit gelöscht worden.

Die sorgfältige , solide Konstruktion und einfache
Handhabung sind Vorzüge , welche den Excclstor-Moment-Feuerlöscher
zu eincnl praktischen , von jedem Laien leicht zu gebrauchende «
Gcräthe machen . - Beispielsweise wird derselbe bei Kamin -, Zimmer -
nnd Speicherbränden , überhaupt bei jedem Feuerausbruch «
stets gute Dienste leisten — vor Allem da , wo e » sich um Löschung
scuergesährlicher Stoffe handelt .

Der Branddirektor .
3 . B. : A . Knopf» Brandmeister .

- 4766
Fürth i . Bayern, 21 . Nov. 1900.

. . . . In allen Fällen bewährte sich der Excelstor-Moment-
Feuerlöscher vorzüglich , selbst da » intensivste Feuer war bei An»
ivendnng von nur wenig Löschmasser im Moment gelöscht. Der¬
selbe kann daher zur Anschaffung iür Fabriken sowohl , als auch für
Wohnungen besten » empfohlen werden.

gez. Mucke , ftadt . Ing. und Braubmeister .
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2496» Zn haben in allen Kolonialwaren -Geschäften .

J2Portionen ^ 2j |
I vmuglioliet̂

rfär10 "»

•inWürfeln - l

sind besser als alle anderen , um
— mit Wasser allein — in
kiirzesterZeit ebenso wohlschmeckende
wie leicht verdauliche Suppen her¬

zustellen . Mehr als 30 Sorten , wie

Gersten -, Weizengries - , .Reissuppe etc .

Wein -Versteigerung
zu Neustadt a . H . (MheinpfaLz .)

Mittwoch den 1 . Mai 1001 im Tbeatersaale des Saalbane »
zu Reustadt a . Haardt , Mittag » 1 Nhr beginnend , lassen

vr. Ferdinand Knecht Erben,
Gutsbesitzer zu Kdniiri - biicli und Ncu » in <U ,

circa 20 Fuder 1898er u . 54 Fuder 1899er
selbstgezogene Wein ? , das gesammte eigene Wachsthum aus den besten
Lagen von KSirgsbacK und Neustadt , sowie aus angekauften
Trauben selbst gekeltert, öffentlich versteigern . Probetage am 12 . « nd
13 . April in der Wohnung der Versteigerer , am Versteigerung »
tage nur im Saalbau .

Neustadt a II. , im März 1901 .
Fr . Clini , K . Yotar . 2129*.2.2

Schreibtische . V
Wegen Uebernahme der Allein -Vertretung

"

der Fabrik Stolzenberg , Deutsche Bureau-
Einrichtungs -Gesellschaft m . b. H ., Oos -Baden , ver¬
kaufe ich die noch anf Lager habenden ameri¬
kanischen Bureau - Möbel zu bedeutend
herabgesetzten Preisen. 4677 .3.2

Hermann Boachert ,
Adlerstrasse 44 .

- . . . Kutaloge postfrei , ■ >

JOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOO

Wilhslm Graf, 8
Maschinenbau - Anstalt Karlsruhe , 5

Viktoriastrasse 13. Q
Specialitäi :

A I / A Transaissleasanlagra naoh Seile * and

X \ 1 / m allen anderen Systemen . Blugsckflücr -
ö BL lager . Schmiedeiserne 1- u . 2-
V ^ 11 y'LJJ ®1* « theilige Riemenscheibe« bis x

4000 mm Darohmesser , y
Ä / Binrlchtang ganzer aase i- fl
a V _ neuer Anlagen. X
v Speisen - und Lastenanlztge v

i für Hand -, Kraft - und elek - fl
A il 't ' ilP J triichen Antrieb . X
y wmis ^ s mmmss ^ Packiptndeln and hytranl. V
0 ' Pressen. fl
a Automatische Maschinen *ar Bereitung von Sodawasser n . dergl ., X
y sowie kohlensatiren Bädern. D.-R.- P . Nr. 11501 . v
fl Reparaturen an Dampfmaschinen und Motoren , sowie completten Ä
X Maschinentheden. Ausfuhrang ven Hebel- nni Drekerarbelten X
V bis zu den schwersten Stöcken . V
fl — Kostenberechnung und Voranschlag gratis . - - 2314 flöoooooooooooooooooooooo
Elektrizitäts -Gesellschaft Triberg, G. m. b. H.

baut

Elektrisehe Anlagen jeder Art
für 1582a *

Beleuchtung und Kraftübertragung
in solider und saohgemässer Ausführung .

Prospekte , Ingenieurbesnoh and Voranschläge anf Anfrage kostenfrei .

Pfcrdebftrsten Z
Wagenbürsten g
Wagenleder
Wagenscliwainiiie
in jeder Qualität bei
» erm. 9ie8 , Karlsruhe,

Friedrichsplatz 4 .
Erste Großhandlung

in Bürsten ,
Kammwaren und Schwämmen .

Kohlen-
und

Holz-
Hamllung

von

> oS^ .v . A

r74/L *4 %/
\ X/ '

\ ^
Sägerei

und 2061 *^
Spalterei .

Prompte und reelle Bedienung »
CCCCCCCSOOSCCOCSMCMC

| Lohnende Vertretung. §
^ Eine erste n. älteste Dünger -Fabrik, 8
0 welche mit großen Mitteln arbeitet, wünscht für ihre Produkte, die gm

Spezial Marken sind und einen Weltruf genießen , erweiterten m
Absatz nach Süddeutschland . Zu dem Zwecke werden für die «
einzelnen Länder <Bayern , Württemberg , Baden , Elsaß -Lothringen ) * u“ Alleinvertreter gesucht , welche Bürgschaft bieten können für die V

A Erwerbung einer solventen Dauer -Kundschaft. — Das Geschäft ist £ 1
gm sehr lohnend sowohl für die Vertretungen als für deren Abnehmer, gm
V Nur Anerbietungen mit feinsten Referenzen finden Berücksichtigung . V
Bf Offerten an die Annoncen -Expedition von G . L . Daube 4t Co . , B

^
Frankfurt » . Main , sub F . B . 888 . 2490a .4 .2

^« «ooooooootoooaaooooae

Wanderer -Räder
Dürkopp -Räder
Opel -Räder 40SUM

Kettenlose Räder
neue Modelle

empfiehlt der Generalvertreter

Peter Eberhard!,
AmlieiHrüße 18. Telkphsn 1304.
Hrotze Keparaturwerkstätte .

Färterei und
chem . Wasch -Anstalt

II . Laücli ,
Sophienstr. 28, Adlerftr. 13
lLlhlißseitcjrudwigsplatz 40a,

empfiehlt sich im

Färben u. Reinigen
mm Kerrm- mulNameii-
©arifprQßm jfisei- Urt.

Feuerbtstattungsvcrtin Karlsruhe.
Der Gedanke der fakultativen Feuerbestattung hat in den letzten Jahren in Deutschland

mehr und mehr an Anhängern gewonnen . Zu den ersten deutschen Krematorien in Gotha und
'
Heidelberg sind solche in Hamburg, Jena, Eisenach , Offenbach , Mainz und Mannheim getreten .

Allein durch die Kosten und Umständlichkeiten des weiten Transportes war es bisher
nicht möglich, der Feuerbestattung praktisch diejenige Verbreitung zu verschaffen , die ihr nach der
Ansicht von vielen Tausenden als der. in medizinisch -hygienischer , in ästhetischer und
ethischer wie volkswirthschastlicher Hinsicht an erster Stelle stehenden, mit den An¬
schauungen ernfter religiöser und kirchlicher Gesinnung nicht im Widerspruch befindlichen Be¬
stattungsart zukommt . Es haben deshalb eine Reihe von Anhängern der fakultativen Feuer¬
bestattung einen

Feuerbestattungsverein Karlsruhe
gegründet , welcher als Zweck verfolgt , die auf Zulassung der fakultativen Feuerbestattung ge¬
richteten Bestrebungen zu fördern und insbesondere die Errichtung eines Krematoriums in
Karlsruhe , sei es durch die Gemeinde oder eine andere juristische Person ( Gesellschaft mit
beschränkter Haftung ) zu betreiben , für seine Mitglieder aber die thunlichsten Vergünstigungen für
die Benützung des Krematoriums zu erlangen , um ans biete Weise die Feuerbestattung allen
Kreisen der Bevölkerung zugänglich zu machen . Der Vereinsbeitrag ist auf 3 M . für das
Kalenderjahr festgesetzt .

Wir fordern unsere Mitbürger in Karlsruhe und Umgebung, ohne Unterschied des
Geschlechtes , des Standes , der Confessio» und der politischen Gesinnung auf , diesem Verein in
möglichst großer Anzahl beizutreten . Die sämmtlichen Unterzeichneten sind bereit , Anmeldungen
entgegenzunehmen . 4727 .2.2

Karlsruhe , 16 . April 1901 .
Der Vorstand :

Delisle , Vorsitzender. Dr. Dietz, Schriftführer . Sido, Major a. D ., Kassier.
Dr . Paull , W . Schiisiele , Beigeordnete .

Die Mitunterzeichneten:
Beck, Hanptmann a . D . Dr. Bongartz, Arzt . Dr. H. Bunte, Geh . Hofrath . Dr. Clautz,
Arzt. Frid . Tietsche , Professor . Dr . H. Eitel , Apotheker . Dr . Fischer , Arzt .
F. Ganser, Stadtra h . Dr. Robert Goldschmit, Professor . Hanewinkel, Oberst¬
leutnant a . D . Ludwig Käppele , Stadtrath . Fr . Kienzle , Zeichner. Lentzler , Arzt ,
Durlach . Adolf Meetz, Stadirath . Reukum , Rechtsanwalt . Karl Schaeffer , Maschinen¬
meister . Schwind , Vice- Consul . Ferd . Seneca sr ., Fabrikant . Dr . Friedrich Weill ,

Rechtsanwalt und Stadtrath . K. Wihfler .

2359 13.7

Chemische Reinipng von
Kostümen etc.

in kürzester Zeit .
Annahmen befinden sich

Ostendstratze 1, Kronen-
stratze 47, Rheinstr. »4s,
Mühlburg, Dur lach :
W . Osternialer . Haupt¬
straße 25, Ettlingen :
Luise Häsele , Putz - Ge¬
schäft, vis-ä-vis Holzhof.

Ikurfiirfie
von Jean Rabot in Paris .

Greise und rgthe Haare sofort brau »
und schwarz unvergänglich echt zu
färben , wird Jedermaiin ersucht, dieses
uenc , gilt - und bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung zu bringe » , da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgesärbt zu werden
braucht , dient rS auch zur Stärkung
zugleich bei dünnwerdendem Kopfhaar .

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen >0 Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des GenchtS und
Arme . Gefahr - u . schmerzlos 4 Glas
1,50 M .

Englische Bart -Tinktur
befördert bei jungen Leute» rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachseiieBärte , ä Glas2,00M .

« in schöne» Gesicht
ist die beste EmpfehlungSkarte . Wo
die Natur diese » vertagt , wird über
Nacht durch Gebrauch von Bern¬
hardt » Lilienmilch da» Gesicht
und die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt Leber¬
fleck« , Miteffer , GefichtSrSthe « .
Sommersprossen » sowie alle Unrein¬
heiten des Gesichts und Hände, 4 Gla »
Mk . 1.50 . Zu haben bei

V . Delpy ,
Lriftnr - und parfümerie -EeschSst,

Herrenstraße 17 . 18157 *

tclvikcher I
Kraftanlaj^inj

lex .ABeyi

Ankauf .
Für getragene Herren - u . Dameu¬

lkleider , sowie Bette « u . Möbel ,
Uniformen re. zahle ich die höchsten
Preise. 16008*

I ) . M . T>« vid ,
Markgrafenstr . I « .

Gänsefedern,
weiße , mit allem Flaum per Psd .
jH 3.— ; Sntenfeder » per Psd .
M 2.— ; Hühnerseder « per Psd .
50 4 versendet in jedem Quantum
unter Nachnahme 2351u .6,5

Ignaz Kaufmann ,
Inhaber Otto Ulmer , .

Geflügelhof Stuttgart .

Rhein sTuch
Prachtvoller neuer Anzugstoff, 8

i 3 Meter für 13,50 Mark . Elegant , g
I Unverwüstlich ! Muster sof . frei.
uchhaus Boetzkes , Dören 75.

Darlehen
ohne Koetenvorsch uss u . Provision
giebt Selbstdurleiser auf
kürzere Zeit in kleineren Posten
an verheirat , bees , Beamte . Lehrer
etc . Discretion . Offerten unter
Nr . B5901 an die Ezped . der „Bad .
Presse “ . 6.3

üxiitenz .
Durch Uebernahme der Fahrt -

lation eine » Baumassenartikel »
bietet sich strebsamen Interessenten
günstige Gelegenheit zur Gründung
eines äußerst gangbaren Geschäftes
mit einem Reingewinn von ca. 100 % .

Näheres sub 2526a an die Erped .
der „ Bad . Presie " erbeten.

^ « DraucfistnastBr
killig,sorgfältig —

arP/H ^ eicfietv .
uw3 CLitaln -tu ) ckyzch -

î 'nQewieu/z io •
t£ . SchlonergasseDO

207 - .28

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
perPsd. M . 1. 80 , M. 2 .50 , M . S.—

bei 15923
I( »rl linnmklnn ,

Akademiestraße 20 ,
Carl Roth ,
Hermann Banmann ,

Kreuzstraße 10 .
Fr. Reich, Kaiser-Allee49 .

Apfelwein
in unübertroffener Qualität , mit
schriftlicher Garantie '

für absolute
Naturreinheit versendet in Gebinden
von 50 Liter an ä 20 Pfg . — glanz -
hell und flaschenreif h 22 Pfg . —
per Liier die Apfelweinkelterei von
1794 »* A . Hörth, Lttersiütier.

Krebsedie größten u. besten
der Welt , gar . spring -
Icbende Ankst. 5 kg -
Korb franco mit 80

Speisekrebsen 4.50 M . . 60 Riese «
krebse 5.50 M ., 40 Nngehener
Solokrebse 7.5» M. 2528a

K . Streisand , Oderberg ,
Schlesien .

Verlangen Sic Preisliste von der

Oberhejfischen Wurst
1624 » und 10.7

Fleischlvaarnifabrik .
Paul Hoffmann ,

Sehkitz in Oberhessen.
Meine Fabrikate sind nicht gefärbt

Sicher« Existenz.
Einem unternehmenden Mann ,

welcher Vcrkcmfstalent besitzt und
einige Tausend Mark Kaution stellen
kann , ist Gelegenheit geboten , sich
eine Existenz zu gründen . Reisender
bevorzugt . Schriftliche Offerten unter
Nr . 2352a übermittelt die Expedition
der „Bad . Presse ."_ 10 .3

BrHaus LeMn s. 85 M.
statt 170 Mk. verkäuflich. 14 . neueste
Aufl - iJubiläums -Ausa .) 17Prachkbd .
noch neu . Adr . : P . T , pcstlagernd
Lahr i. Bad 2599a

Eine angesehene deutsche
Lebensversicherungs- Gesell¬
schaft hat Anfangs Mai od .
Juni für das Großherzog-
thum Baden den Posten
eines 4722.5.2

Reisebtmtell
zu vergeben .

Herren, die sich über eine
erfolgreiche Thätigkeit in der
Acquisition u . Organisation
ausweisen können , werden
gebeten, gefl . Offerten mit
Beifügung von Lebenslauf,
sowie Aufgabe von Referen¬
zen einzureichen unt . T . 1314
an Haasenstein & Vogler,
A .-G ., Berlin W. 8.

Lebensstellung !
Erstklassige Aktien-Gesellschast sucht

noch einige Geschäftsstelle « zu er¬
richten. Herren mit hervorragender
Fähigkeit für Acquisition nnd Or¬
ganisation (möglichst kautionsfähig ),
wollen ausführliche Offerten unter
Nr . B6082 an die Expedition der
„ Bad . Presse " einreichen. 2.2

ft ^ finden frcundl . diskr.
Aufnahme bei Pr .
illiiu » , Hebamme ,

Straßburg - Nendorf , Eolmarer-
straste 43 ° . 40««-- »«

Köln Rhein
Fränkischer Hof

32/36 Komödienstraße 32 36 .
Bestempfohl . Hotel verbunden mit
Wein- u. Bierrestanrant .
Spec .-Aussch.Würzburg .Hofbrä « .
LogiS , garnirt . Frühstück , elcktr. Licht,
von2 ' /s vck an . Tarif in jedem Zimmer .
sWU "

Au88telIungsrSume .
" W §

2020 » .3 l-, 3 . Brems .
Von einer älteren deutschen Lebens-

Versicherungs -Gesellschaft ist die

Griikral-Agklitilr
für das Großherzogthum Baven
und die Reichslande unter günsti¬
gen Bedingungen zu vergeben und
werden gefl. Offerten selbstwirkend
sein wollender Herren , welche kau¬
tionsfähig sind, unter P . 851 Haasra -
stein ft Vogler , A.-G., Stuttgart ,
entgegengenommcn ._ 2441a .2.2
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Nr . 96. Badische Presse . Sette 7.

Bekanntmachung.
Die Stelle eines Heizers im

städtischen Vierordtsbad hier ist mit
«stau gelernten Schlosser ob . Mecha¬
niker alsbald zu besetzen.

Bewerber , die mit der Bedienung
B,rt Dampflesseln und mit der Vor -
Whme von Reparaturen an Dampf¬
leitungen vertraut sind, erhalten den
Vorzug.

Die Anstellung erfolgt zunächst auf
Probe gegen Tagesgebühren ; bei
btfriedigender Dienstleistung steht
Anstellung nach den Bestimmungen
des städtischen Beamtenstatuts in
Aussicht.

Bewerbungen sind innerhalb 10
Lagen unter Anschluß von Zeugnissen
und Angabe der Gehaltsansprüche
«christlich anher einzureichen.

Karlsruhe , den 23. April 1901.
Der Stadtrat .

Siegrist .
1879 Lacher.

Verdingung .
Zum Neubau eines dreigeschossigen

Artillerie - Wagenhauses in Karls
ruhe sollen öffentlich verdungen
»erden :

Loos I . die Erd -, Maurer , As¬
phalt - und Steinhauer¬
arbeiten ,

LooS II . die Zimmerarbeiten ,
Loos III . dicWalzeiscnlieserungen .
Borschriftsmäßige Angebote mit

kennzeichnender Aufschrift sind post-
ftei bis

Samstag de« 18. Mai ,
Mormittags 11 Ahr ,

»inzusenden. 4895 .3.1
Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen.
Die Verdingungsunterlagen liegen

in meinem Geschäftszimmer , Adler¬
straße Nr . 1 , zur Einsicht aus .

Die Berdingungsanschläge können
-eg. Erstattung der Verviclfältigungs -
loften von 1,80 Mark für Loos I ,
0,60 Mark für Loos II u. 0,25 Mark
fär Loos III bezogen werden .

Karlsruhe , den 23. April 1901 .
Jannasch , Baurath .

Smde -Verßetzemz.
Am SamStag den 27 . d . Mts . ,

Bormittags 11 Uhr , werden im
Hundezwinger des städt. Schlacht -
Hofes nachverzeichnete Hunde öffent¬
lich versteigert :

1. ein weißgclber , engl . kl. Wind¬
hund , männlich ,

2. ein gelber Colli mit weißen
Abzeichen , männlich ,

3. ein gelber Pinscher , weiblich,
4. ein graugestromter Dachshund ,

männlich . 4871
Karlsruhe , den 23. April 1901 .

2M. Schlicht - ll. Mhhofilittktion.
Die SWm

m MkHutzIHtil
für die Kirchweihe und Jahrmarkt¬
tage in Durlach findet am

Rontis den 10 . §uni -s. Fs -,
Lemitlsgs 11 Uhr,

statt . Es werden nur zugelassen:
2 Sarouffels , 2 Schaukeln , 2 Schieß¬
buden , 2 Photographiebuden . 2Zucker -
buden und 1 Museum . 2535 ».2.1

Bedingung ist Baarzahlung .
Durlach , 20. April 1901.

Der Bürgermeister.

beim Bahnhof Rastatt findet Dou -
tierstag d 25 . d. M ., um 2 Uhr
im Gasthaus zum Drachen statt . » 6528

Luhmilch-Biltttt,
garant . naturrein , franco Nachnahme ,
6 Pfd . Kiste Mk. 3 .70 . 10 Pfd .-Kiste
Mk. 6. B . Kapbau , Buczacz 19 ,
Tia Oderbera . 2503a

ßPllI "- Hypotheken,Caution . Maaren
u . börsengängige Effecten, auch

Lebensvers.-Policen , Rückporto : tut .
Reinhotd, Hainichen i . Sa . 2291a .l0 .2

Bei hoher Provision oder
festes Gehalt sofort Anstellung

nun Vertrieb meiner Brillant -Als -
aüBiam -Ematlle-Thflrscliilder.

Hrtuart . Neuheit . Prospekte gratis.
Bern « . Flitters , Barmen Unter.

finden gute u . discretc
i Aufm Straß bürg
i. Elf . - Reudorf »

! Spitalstr . 1k. Frau
' Brenner, Hebamme.

Ein großer Hund , deutsche Dogge ,
schwarz, grau und weiß gefleckt , auf
den Namen „Cäsar " hörend , hat sich
stü 3 Tagen verlaufe « . Abzugeben
Rarkgrafenftraße35. » 6355 .83

Am Dienstag Abend wurde in
der Karl -Friedrichstraße eine goldene
Cravattennadel verloren.

. Der redliche Finder wird gebeten,
dieselbe gegen hohe Belohnung auf dem
ouudbureau (Rathhaus ) abzugeben.

Nebenzimmer,
W bis 60 Personen fassend, in schönster
Me , Mitte der Stadt , auf einige
Abende eventuell ganz zu veriniethen .
^ Offerten unter Nr. 4813 an die
* lpkd. der - Bad . Pxtsje " . LL

Todes - Anzeige .
Gestern Mittag 12 Uhr verschied nach langem , schwerem |

Leiden unser geliebter Vater

Kornelius Schreiber
im Alter von 52 Jahren 2 Monaten , was wir thriluehmenden |
Verwandten , Freunden und Bekannten hier mittheilcn .

Karlsruhe , den 24 . April 1901.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Schreiber und Kamille. [

Die Beerdigung findet Donnerstag den 25. ds . MS . , Rach»

mittags 2 ' / , Uhr von der Leichenhalle aus statt . » 6565 s

Zahnarzt
G. MeyerI

Kaiserstr. 118.
18550

Heirath !
Ein junger Mann mit gutem Ge¬

werbe wünscht sich baldigst mit einem
kathol . Fräulein mit etwas Vermögen
zu verehelichen. Gefl. Offerten unter
Nr . 253i8a bittet man in der Exped .
der „ Bad . Presse " abzugeben._

Wer reich und glücklich 1779 »

Hcirathen
will , wende sich mit Vertrauen an
Frau C. Heatzler ,

Wer erthcilt Unterricht
in der Mathematik (Gleichungen
2. » . 3. Grades ) und in der ebenen
Trigonometrie ? Offerten mit
Preisangabe unter Nr . » 6531 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenschrank
wiid sofort zu kaufe» gesucht.
Offerten unter Nr . 2324 an die
Exved . der »Bad . Presse " erbeten . *

Freiburg i. B .
In sehr verkehrsreicher Lage der

Altstadt ist ein fest 15 Jahren am
Platze bestehendes

Mil-WUst
mit dem vor 10 Jahren ncuerbanten
Hause wegen Krankheit des Besitzers
billig zu verkaufen . Tüchtigem Ge-
schäftswannc wäre günstige Gelegen¬
heit geboten , mit 10,000 Mk. An¬
zahlung eine sichere Existenz zu er¬
werben . Offerten unter Nr . 2543 »
an die Expedition der „Bad . Presse "

erbeten . 3.1

3» in Mt BW,
im Gebirg , 10 Minuten vom
Wald , 15 Minuten vom Bahn¬
hof, habe ich ein freisteh., neu¬
gebaut . 1 '/»stock. 2545 »

Wohnhaus
mit 7 Zimmern , Wasserl . und
12 Ar schön angelegt , und
eingezäunten Obstgarten zu
fest M . 10,89 « . - , bei circa
M - 2000 .— Anzahl ., sofort zu

I verkaufen . Offert , u . K » . 154
an Wilh . Wolf in v . -vadrn .

Ein 9 und ein
11 Jahre altes
Pferd , geritten u.
einspänniggcfahren ,

1,73 m groß , beide fromm , sowie ein
silberplattirtes Zweispänner -Ge¬
schirr werden abgegeben.

Näheres bei » 6^3 >L .1
X . Kuntz , Hufschmied,

Karlsruhe , Blumenstr . 27.

,
Seltene

Kausgelegenheit .
Ein Pianino aus der

! berühmten Hofpianofortc -
i fabrik von C . Günther
I & Söhne, vorm. Kaim

Ä GUnther , Kirchheim-
J Stuttgart , ist unter \

1«jähriger Garantie billig
zu verkaufen . Das Jnstru - 1
ment ist wenig gespielt und
» orzfiglich in jeder Hin -

I sicht. 4875 .3.1

Hans Schmidt,
Musikalien - Handlung,
Karlsruhe, Rondellplatz.

Telephon 487 .

Zur Herstellung eines gangbaren
sehr rentablen Massenartikels (Ab-
nehmcr genügend vorhanden ) werden
ca. 1 « —128 « « M . von einem Ge¬
schäftsmann gegen gute Sicherheit
und hohen Zins gesucht ; event.
Theilhaber . Vermittler verbeten.

Gefl. Offerten unt . Nr . 86564 an
die Exped. der „ Bad . Presse." 2.1

Wagnerei -
Verkauf .

Eine flott gehende Wagnern ohne
Konkurrenz , Platz ersten Ranges , in
schönster Gegend , ist mit schönem
Wohnhaus , Holzvorrath und gutem
Werkzeug, sehr günstig zu verkaufen.

Einem tüchtigen Wagner , der die
Chaisenarbeit gut versteht , wäre
sicheres Auskommen. Liebhaber wollen
ihre Adressen zur Weiterbeförderung
unter Nr . 2542» an die Exped. der
„ Bad . Presse " einsenden._ 5 1̂

Billiges und rentables

In größerer , ca. 6000 Einwohner
zählender Stadt mit wohlhabender
Umgebung ist ein neu gebautes , zwei¬
stöckiges Geschäftshaus in hervor¬
ragend günstiger Lage zum Preise
von 28,000 Mk. gegen eine Anzahlung
von 6 — 8000 Mk. zu verkaufen und
bis 1 . Oktober nächsthin oder zu jeder
beliebigen späteren Zeit zu überneh¬
men. Das Haus ist mit allem der
Neuzeit angepaßten baulichen Kom¬
fort ausgestattet , enthält im Parterre
einen schönen , großen Laden mit
einem Flächeninhalt von 34,50 gm
nebst 2 Zimmern und Küche , im 2.
Stock 4 Zimmer mit Küche und im
3. Stock eine freundliche und luftige
Mansardenwohnung mit 3 Zimmer «
und Küche . Hinter dem Haus be¬
findet sich ein 170 qm umfassender Hof¬
raum , welcher zu beliebigen Zwecken ,
event auch zu einem Gemüsegarten
angelegt werden könnte. Das Haus
hat eine trockene, gewölbte Kellerung ,
zu jeder Wohnung mit Abtheilung
eingerichtet . Ter günstigen Lage
weßen ist das Haus für jedes Ge¬
schäft geeignet . Kostenfreie Auskunft
erthcilt das Eüdd . Gesch . » und
Hhp.-Berm.- JnstttntStuttgart»
Moltkestrabe ^20 ._ 4882»̂ '

Anwesen
mit Wasserkraft , in der Nähe von
Karlsruhe, z« verkaufe «. 2.1

Zu erfragen in der Exped. der
„Bad . Presse " unter Nr . » 6538.

Ei »sch > a » b t
gebrauchter , billig zu verkaufen.

Zirkel 21 , 2 . St . »654 -
Billig zu verkaufen eine Mol-

kereieiurichtung : Eine Ccntrisuge
(neues System ), 150 1 pro Stunde ,
eine Milchwaage , ein Butterfaß ( Hand -
u. Krastbetrieb ) , ein Knettisch, 11 Stück
versch . Milchgcfäße (15—40 I) , 3 led.
Treibriemen (6—8 m lang und 4 >', ,
6 und 13 om breit ) , nebst einem Posten
Pergamcntpapier . Off . unt . Nr . 2541 »
an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 3 .1

Fahrrad .
Helical Premier , sehr gut erhalten ,
ist zu verkaufen . » 6550
Kapellenstraße 56», im Laden.

Fahrrad ,
erstklassige Marke , mit Glockenlagcr,
Doppelhohlselgen rc. , tadellos erhalten ,
ist billig zu verkaufe « . 86560

Westindstraße 61 , 2. Stock.

Kinderbettfteüe,
schöne , mit gutem Rost , ist Stein¬
straße 1 » . 4. St ., zu verkaufen. » 6558
Ein filbergranerPapagei ,
gut sprechend, garantirt nicht schreiend
ist billig zu verkaufen . Markgrafen -
straße 40, Seitenbau , 2. Eina ., pari .

Stellung
erhalten Leute nach 2monatl . gründl .
Ausbildung in meinem Bureau ; als
landw . Buchhalter , Amtssckretär ,
Verwalter . Honorar mäßig . In 3
Jahren 351 Beamte verlangt . Kühe ,
Landwirth . Halle «. S . 2236a .5.3

RepräsentaWe Herrn
I zum Vertrieb eines ganz neuen illu-

strirten Journals unter sehr günstigen
Bedingungen gesucht .

Offerten unter Nr . B6530 an die
I Exved, der „Bad , Preffe, "

Ciegenschafts -V-rkänfe vom Monat März 190*.
Verkäufer .

Gedcmer , Franz , Kaufmann

Fichtner , Ludwig , Blechnermstr .
Hörner , August , Maurermstr .

Hildenbrand , Theodor , Chirurg ,
Wittwe , Therese geb. Hofmann

Bäuerle , Christian , Privatmann

Derselbe

Firma : Westendbaugesellschast
(Aktiengesellschaft)

Renz , Heinrich , Architekt

Derselbe

Derselbe

Curletti , Alexander , Fabrikant
Pfeffinger , Friedrich , Zimmer¬

meister, Ehefrau , Julie geb.
Grcthcl , im Vermögen abge¬
sondert

Mörstadt , 0r ., Wilhelm , prakt .
Arzt , und Genoffen

Wieder , Jean , Kaufmann , Ehe¬
frau , Eva geb. Schady , im
Vermögen abgesondert

Lawo , Friedrich , Blechnermstr .

Gerstenäckcr, Johann , Gastwirth
in Bruchsal

Henninger , Jakob Friedrich ,
Bäckermstr., und besten Ehe¬
stau , Katharina geb. Schüßlcr

Daligo , Wilhelm , Beleuchtungs -
dicner , Ehefrau , Karoline geb.
Seiler , tm Vermögen abge¬
sondert

Gärtner , Karl , Gypsermeister .
Wittwe , Margaretha geb. Ar¬
nold, und Kinder

Dieselben

Pfeffinger , Friedrich , Zimmer¬
meister, Ehefrau , Julie geb.
Grethel , im Vermögen abge¬
sondert

Höfle, Anton , Privatmann ,
Wittwe , Dorothea Babette ,
geb . Hartmayrr

Lang . Philipp . Heizer , Wittwe ,
Emilie geb . Vogel

Meffang , Karl , st ., Zimmermstr .

Bene , Friedrich , Kaufmann

Stadtgemeinde Karlsruhe

Käufer . Kaufgegenstand.

Sigman » , Gustav , Zimmermstr .

Firma : Berg » Strauß
Gössel, Konrad , Bauunternehmer

Petry , Emilie , Inhaberin eines
Gold -u .Silbcrwaarengefchäfts

Frank , Georg , Werkmeister . Oer -
tel , Hermann , Kaufmann , je
znr unabgetheflten Hälfte

Gärtner , Karl , Gypsermeister .
Wittwe , Margaretha geb. Ar¬
nold , % unabgetheilt , und
deren vier Kinder zusammen
»/, unabgetheilt

Fabry , Gustav , Schloffermeister

Huband , Karl , Blechnermeitter ,
Wittwe , Emma geb. Weisen¬
böhler , Baser , Ferd ., Architekt,
je zur unabgcchcilten Hälfte

Pfeifer , Bernhard , Maurermstr .

Crocoll , Christian , sen . , Privat¬
mann , Crocoll , Christian , jr .,
Dekorationsmaler , je zur un-
abgethcilten Hälfte

Fischer , Alfred , Architekt
Hensel , Karl u. Heinrich , Wurst -

waarenfabrikanten , in unab -
getheilter Gemeinschaft , je zur
Hälfte

Benckiser» Dr . , Alfons , Hofrath
und prakt . Arzt

Wieder , Christian , Kaufmann

Gerstenäcker , Johann , Gastwirth
in Bruchsal

Lawo , Friedrich , Blechnermeister

Walther , Adolf , Müller in
Söllingen bei Durlach %

Levy , Isaak , Handelsmann

Frank , Georg , Gypsermstr ., Oer -
tel , Hermann , Kaufmann , in
unabgetheilter Gemeinschaft,
je zur Hälfte

Dieselben

Reuschler , Friedrich , Holzhändler
in Brötzingen

Schrempp,Karl , Brauereidircktor

Däubert , Karl , Architekt

Mayer , Fritz , Blechner , u. dessen
Ehefrau , Elisabeth geb. Zink

Bortoluzzi , Johann , Fabrikant ,
und deffen Ehefrau , Sofie geb .
Ankenbrand

Gössel , Konrad , Bauunternehmer

Baugelände au der Nelkenstr., 16,000
3 s Bl qm

37,800Hau » Gerwigstr . 43
Bauplatz , mitJollystr . il bezeich- 27,000 .

net , 7 a 45 qm
50,000Haus Kaisers« . 102

Baugelände an der Rheinbahn - 24,000
straße , 4 a 77 qm

Gartengclände , auf da» Anwesen 2,000
Rheinbahnstr . 20 stoßend, 1 a
56 qm

Baugelände an der Bachs« ., 11,466
4 a 90 qm

10^ 00Baugelände au der Roonstr .,
2 a 91 qm

Bauplatz an der Roons« ., 3 a 12,000
14 qm

11,000Baugelände an der Boeckhs« .,
3 a 45 qm

Haus Westenbstr. 57 106,000
Haus Durlacher Allee 65 110,000

Haus Stcfanicns « aße 70 68,000

Haus Luisens« . 45 und Haus 42,000
Werders« . 13 55,000

Haus Winters « . 21 Tausch

Bauplatz ~o« der Seubertstr ., Tausch
3 a 08 qm

Haus Knrvens« . 9 54,500

HauS Markgrafenstr . 20 20,600

Hau » Hirschstt. 94

Baugelände an der Rheinbahn -
straße , 4 a 50 qm

Haus Morgens« . 49

Haus Amaliens« . 75

Haus Rüppurrcrs « . 118

Haus Uhlands« . 19b

Bauplatz an der Veilchens« .,
8 a 07 qm

Gelände an der Bannwaldallce ,
3000 qm

74,050

54,684

36,250

9.684

28,000

Kureaugehilfr
gesucht .

Auf föfövt oder 1 Mai oder
später wird ans mein Bureau
ein älterer Bureaugehilfe mit
guten Kenntnissen und guter
Schrift gesucht . Bewerberwollen
fich an Werktage » Nachmittags
zwischen 3 und 6 Uhr melden .
ReWüimall C. Bender,

Kaiferstratze 149 . 4888
Geometer. DS

Tüchtiger Geometer oder Geometer¬
gehilfe gesucht . Offerten unter
R . Z . postlagernd Todtnau i. W .

•eoeeteee«#
• Commis - Gesuch, «
0 per 1 , Mai , perfekt in W »

• doppelter Buchführung, ge- Mg
eignet für Reise u. Verkehr HK

d * mit Privatkunöschast . d «
W Angebote mit Zcugnisnb - « r

M schriften, sowie Gehaltsan - A
S fprüchen an die Exped . der ^
w „ Bad . Preffe " erbeten unter W

0 Nr . 4894 . 2.1 0

Wir suchen eine» tüchtigen

>el!schrcker
und einen tüchtigen , mit allen in
einer größeren Maschinenfabrik vor -
kommendcn Arbeiten be« aute »Schmied
zum sofortigen Eintritt . Meldungen
mit Zeugniffen . 2532 ».2 .1

Gsbr . Benckiser ,
Eistngießcrei und Maschinenf <chrik,

Pforzheim.

Zuverlasfiger

gesucht . Nur gediente Leute
wollen fich melden. 2 .1

Offerten unter Nr . 4891 an
die Exp. d . „ Bad . Prcffc " erbeten .

Au guter Urfipifpr
auf Woche wird sofort gesucht . » " "
Pb . Knapp , Markgrafenstraße41

Hausbursche
gesucht .

Soli & Weglein,
Waldstratze 37. 4892

Gesucht wird ein Mädche « ,
welches alle häuslichen Arbesten ver¬
steht, sofort . » 6556

Hirfchstrgße 7 , parterre .
Ein jüngeres reinliches Mädchen

für alle Hausarbeit fofort oder auf
1. Mai gesucht. Kochen nicht erforder -
lich. Douglasstr . 9, 2. St . r . » 6542

Ein einfaches Mädchen , das sich
willig den häuslichen Arbeiten unter¬
zieht , findet für sofort oder 1. Mai
bei kleiner Familie Stelle . Zu erfr .
Adlerstr. 26, part. »6539

Ein reinliches , fleißiges Mädchen ,
das Liebe zu Kindern hat , bei hohem
Lohn gesucht . » 6559 .2 .1
Elllingerstra ße 109, 3. Stock, links .

Mädchen , welches gut bürtzerlich
kochen kann und alle Hausarbeit ver¬
steht , findet auf 1. Mai gute Stelle .
Näheres Kricgstr . 88,1 , hier. » 6561

Lehrlillg geslicht.
In einem Troge « -, Colonial -,

Material - und Farbeugeschäft
eu gros und en detail kann ein mit
den nöthigen Vorkenntniffen ver¬
sehener junger Mann als Lehrling
eintreten . Kost und Logis im Hanse.

Offerten unter Nr . 4872 befördert
die Exped. der „ Bad . Preffe." 2.1

KrUnirlchiling
wird unter günstigen Bedingungen znm
baldigen Eintritt gesucht . Näheres bei
J. Koch , Hotel geil. Kirnst»

Ein junger tüchtiger Geschäftsmann,
welcher einige Tage in der Woche
stei hat , sucht Stelle al « « iu -
kasfierer oder ähnlichen Posten.
Kaution könnte in jeder Höhe gestellt
werden , Offerten unter Nr . 4881
an die Exped . der „ Bad . Preffe." 2.1

Für zwei Mädchen , die das Kleides
machen gründlich erlernen wollen,
wird paffende Lehrstelle gesucht .
Näheres Kronenstraßc 45 , 4. St . bei
FrSiilein DörrmanB , B6547

toTechniker ,
mit 2 Kursen Baugewerkschule , sucht
alsbald hier ob . auswärts Stellung .

Gefl. Offerten unter Nr . » 6563
an die Exped. der » Bad . Preffe ."

Lo!>t» ziiitMttht».
Ein Laden in hiesiger Stabt , i«

guter Geschäftslage, ist wegen Krank¬
heit des Besitzers per sofort oder
später zu vermiethen . In demsclbeu
wurde bisher mit großem Erfolg ei«
Material » u . Colonialwaarengeschäft ,
nebst beträchtlichem Konsum von Wein ,
Flaschenbier und Fleischwaaren , be¬
trieben. Derselbe eignet sich jedoch
für jede Branche . HauSverkauf
nicht ausgeschlossen.

Gefl. Offerten unter » 6557 an die
Exped. der „Bad , Preffe " erbeten .

gjecrcitßxaßc 64
ist ein einfach möblirtes Zimmer a »
einen soliden Arbeiter sogleich oder
später zu vermiethen._

» 6546

<Karl -Friedrichstr . 8 , 3. St . (Markt -
ol platz), sind sein möbl . Zimmer
u . Salons per sofort preiswerth zu
vermiethen ^_ 4874 .5.1

Ouifenftr . Nr . 14, 4 . Stock , ist ein
gut möblirtes Zimmer sofort

zu veriniethen ._ » 6555
Mlariensttaße i9 ist ein einfach

möblirtes Zimmer an einen
soliden Arbeiter sofort z« Ver¬
mietheu . Zn erfragen im Border-
haus 2. Stock- ._

» 6554

zMerderstraße 68, 4. St . link», ist
^ bei kleiner Familie ein möbl .
Zimmer mst separatem Eingang zu
vermiethen._ B6551 .2.1

dOerberstraße 100 , Vorderhaus ,
1. Stock, ist ein freundlich möb¬

lirtes Zimmer sogleich billig M
vermiethen. 86562

zlllinterstraße 25 , 4 . St . rechts , ist
^ ein gut möbl. Zimmer mtt fep.
Ging, sof. zu vermiethen . » 6537 21
astlintersttaße 27 , 1. Stock schöne»
^ Parterrezimmer mit separat .
Eingang sofort oder auf 1. Mai zu
vermiethen. _ » 654421

Nhlandstraßc 19, 2. Stock , ist ein
gut möbl . Zimmer an einen solid .

Herrn zu vermiethen . » 6552 .2.1

Zu mictijeu gesucht .
Jung . Herr sucht auf 1 . Mai gut

möbl. Zimmer mtt separat . Eingang .
Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
Cbiffre » 6435 an die Exped . der
«Bad . Preise ". TL

;f ' *
' V

; V !
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De« eingettoffen :
grosse Sendung

lackcnklcidcr

Praktischstes

mit . 13 . 50 , 15 . —
, 18 . —

, 22 . 50

bi $ 45 . — .

mit . 16 —
, 16 —

, 22 . 50 ,

Jackenkleider m m
Jackenkleider m mwm
Jackenkleider
Jackenkleider,«

mit . 20 —
, 23 . —

, 27 —
,

35 — bi $ 80 . — .

mit. 28.50, 33.—, 38.50,
45 — bis 60.—.

mit . 12.75, 13.50, 14.50, 18.—,
16. 50 bis 40.—.

KleidmtflsstiicR
ffir die Strasse, Reise und Sport.

Jackenkleider m pio«
Jackenkleider,« ctmus- u. ««>»«« tuoMnen

für Sport und Promenade. «*»

S
.

Model
.

Bad. Handelsschule
Karlsruhe , Kaiserftraße 247.

Am 1 . und 2 . Mai beginnen Abendkurse
für Herren und Damen in

Buchfflbrang . Stenographie (Stolzs-Schrny)
ui Maschinenschreiben.

E- stehen Schreibmaschinen mehrerer Systeme zur
Verfügung . Anmeldungen erbeten bis 29 . April .

Ausverkauf wegen Umzug.

gestellte Meise und Hoher AaSatt Sei sofortiger Baarzahlung.
Waschseide Tennisstoffe.

GlsSir-r Maar -« - und R-st- -G-schäst mi.-u
, Herrenstratze 14.

4873 .4.1 = _ Herein

Geschäfts - Empfehlung.
Den geehrten Eis-Abonnenten diene hiermit er¬

gebenst zur Nachricht , daß nunmehr „ Abonnements "
täglich beginne« können und werden Bestellungen
für den 1. Mai ds. Js . auch jetzt schon entgegen¬
genommen .

Indem ich pünktliche und reelle Lieferung, wie
bekannt , auch fernerhin zusichere, sehe einem zahlreichen
Abonnement gerne entgegen .

Hochachtungsvollst 4883

8 . pinkelslein
Mineralwafferfabrit u. Cishandlung

$«ftt : Uiihkimrsil. 4. Wille: ZjhmzeHr. 28.
Ketephou 510.

PreiScourantS sind gratis und stanko zu haben.

HandlungS - | ^ | j 4Eommirvon
(ftauftn &nn . Verein) Hamburg .
60000 litulitl . 810006t(i lejetjt .

Vermögen dcS Vereins und feiner
Kaffen « 350000 Mt . Hauptzweck:
Kostenfreie Stellen - Ber -
m i t t l u n a . Unübertroffene Wohl -
fahrtS -Elnrfchtiing zu Gunsten bei
Mitglieder . VereiuSdeitrag jährlich
Mt . 6. — , für de» Rest deS Jahre «
Mk 4 .—. Ausennft bereitwilligst in
der Geschäftsstelle bei Heirn lav .
Staidel , Markgrafenstraße 26 . Zu¬
sammenkunft jeden Dienstag
« Send » Uhr im Landsknecht.

Tief l>o h ruiigeii
nach Wag»er.

Rohrbrunnen .
Soholz 8t Höring ,

1863a Hrittelban. 25 .6

Großes Lager
m

Alleinvertretungen
gesucht.

Eine erste schweizer . Eigarren »
fabrik sucht für allgemein beliebte,
auch in Deutschland viel gefragte
Schweiz. »Sigarrenfpezialitäteu
tüchtige, solvable , bei der Händler -
kundschaft gut eingeführte Allein¬
vertreter für sämmtl . Süd - u. Mittel¬
deutschen Staaten . Nur 1 . Firmen ,
die gen. Länder reaelm . gcschäftl.
bereisen u. Artikel auf feste Rechnung
mitführen würden belieben Anfragen
unter Chiffre e a * as q an 3 .2
HaaieMtela & Vogler , A.-G .,
Basel (Schweiz) zu richten . 2488»

Bureau-Möbel .
"

-Möbel.
Durch einen sasserat günstigen Abschluss

und Uebernahme der Vertretung einer ersten
norddeutschen Bureau ' Möbelfabrik bin
ioh in der Lage, alle Arten Bureau -Möbel ,
anerkannt praktische, bestbewährte Muster zu
Kusserst massigen Preisen zu liefern .

Vebtraahne ganzerBareaa' liarklitangen
Kostenvoranschläge bereitwilligst. « Katalog « gratis Md franko .

P. von €brust$ cboff,
Karlsruhe 1. B ., Friedrichsplatz7,

Speclalgescbäft für SciireibmascftiBen Md Boreas -Elnrlcbtungeo .
Telephon 1334 . — — 4886

Sanatorium Godeshöhe
bei Godesberg . Für Nervöse und Er¬
holungsbedürftige . Prachtvolle Lage.
Auskunft durch 2113a .26.4

Besitzer Pr. B. Beruard.

SchrBibmaschinen!
Zum Vertriebe erstklassiger

Schreibmaschinen in Karlsruhe
wird Verbindung mit einer sol¬
venten Finna gesucht , welche für
eigene Rechnung kaufe» kann.
Maschinen in Commission werden
nicht gestellt. Nachdrücklichste
Unterstützung seitens der Ge¬
neralvertretung . 2440a .2. .'

Offerten eub h . w . 77 «
an Haasensteln & Vogler ,
A .-G . , Berlin W . 8 , erbeten.

Wem -Ner

■■***# •'

allerbestes Fabribai,
empfiehlt

Me Mgschinenfaörik für Metzger uub MäLereigeräth« von

Heinrich IHohr ,
Darlacher Allee 43 , Telefon 1048,

nächst dem Schlachthof .

NB. Einige fast noch nene Eisschränke stud
billig abzngeben. _ 4793.61

Jede Dome fnbet bei MirNebenverdienst
-Akch Handarbeiten.

hngtlt lit luter | t| ti 31 Hf.
J . Waldthausen

2339 Mliachsn 30, 6.2
Lohiltorotraioo 28 .

[ oolbad Rheinfelden
Botel Zingel WRE

Billigste Preise. Prospectas gratis . Qertii - Maier. Besitzer .

Eine flottgehende, günstig gelegene

Klkklki
in einer Amt«» und Garnisonsstadt
unweit Karlsruhes ist sofort Ver -
hältniffe halber unter günstigen Be¬
dingungen zu verpachten oder zu
verkaufe«. Offerten unter Nr .
2477 » an die Expedition der „Bad .
Presse ' erbeten ._ &3

2 große , fei» möblirte
hat mit oder ohne Kost abzugeben eine OffizierSwittwe an einen älteren
Offizier oder Beamten . Unweit der GofteSau . nahe bei der elektr. Bahn .

Zu erfragen unter Nr . 28120 in der Exped. der »Bad . Preffe *.

Zn verkaufen .
1 Kommode und 1 Chiffonnier

find billig zu verkaufen .
86836,2,2 Friedeustrahe 2 « .

Continental
PNEUMATIC

Erstklassig in Material und Ausführung
Sinnreich in der Tonstruction.

I ConMil Ctovtclieae& luHiputhComp. , hsnom.

Gartenschläuche

4

in fämmtlichen Dimensionen und
nur vorzüglichen Qualitäten bei

Avetz & Ci«.,
Grassk . Hotllilirinteii,
Kreuzstr. 21, Telefon 219 .

MB . Meberverkäufer erhalten
HSchßen Sadatt ! 4855L1

Eine ne« erbaute , feit einig«
Jabreu im besten Betriebe de«
stndliche , sehr gut gehende
Bäckerei , wo Käufer ohne An¬
zahlung bereits frei fitzt , ist an«
erster Hand zu verkaufen .

Selbftkäufer wollen ihr« Off.
unter Nr. 4880 an die Exped .
der „Bad . Presse" richten. 21
DOOOOOOOOOOO

SGefchäftshans -
0 Verkauf.
O

Ein in bestem baulichen wie
sonstigem guten Zustande befind-

0 liches , schönes Anwesen in einer
a induftric - und gewerbereichrn
Y Amtsstadt der SchworzwaldeS ,
0 in dem ein für die Gegenwart
a sehr gut eingerichtetes
A »Bf- 1. WagensclimiedsgsseHft,
y verbunden mit Kohle « » und
0 Alteisenhaudlnug , m. grober ,

guter und ständiger Kundschaft
(Postamt rc.) betrieben wird , ist
Verhältnisse wegen sofort zu ver¬
kaufen . Saufvedlngungen günstig.
Anzahlung ca . 10000 Mark .
Schmiede oder Woyenbancr , die
sich eine gesicherteExlstenzgründen
wollen , haben hier beste Ge¬
legenheit .

0 Kaufliebhaber beliebe« An-
geböte unter

y Exped. der
0 zuscndcn. yaooooooooooq

1 Kleiderkasten, 1 Kinderbettstatt ,
1 Tisch, 1 Bank , 1 Saukopfofen und
sonst noch Verschiedenes zu verlausen.
Friedrichstrahe 10», Ninthrtm .

Ebendaselbst ist eine schöne Ma « »
sardeuwohuuug von 3 Zimmer »
auf 1. Mai zu vrrmietben . 66546

Ein gut erhaltener Kastensttz -
wagen ist billig »u verkaufen. Katser -
« llee 41 , 5. Stock. 86041

Nr . 2546 » an die ,
Bad . Presse " ein- '


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

